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aiſer wird hald in London prozeſſiert, ſagt Lloyd George. 


— —— u f de Atl ti Wegen des t. — die ar . j 
Samstag in Ber — — — = Erxaiſers Proßeß. 


x s cn KEN r 2 Ben ER 7 —* Er — —— Bautraub — Se Grove. | Bi 2 J 
Mehrheit für Beſtätiguug des Ftideßs. TEE | Sinn one Einige bemerkenswerte Ankündigungen 
vertrages geſichert. m ke “ > RR \ = 1 En i “ | ED - J era dir nn | von Lloyd George. 


Raub 


= . = . > ß * * TA — 3 ER > 3 * IR ER Y Ki * x x ’ n EN ug, fal rü be; Mi h 18 ih 
Verſchwörung in Hamburg? 4 ra N A EN J N | | wei Öarantieverträge, 
= 2 — ——— Inen Liberty Bonds im VBetrage von 
(Belieferi von der „Allucıt reife“ und den „Untted Wreß Alloctaitoıs“.) & * 5 ER — $. | Ns * R N IM, ——— Ri 812,0 ind 81800 in Barge in Seliefert von der „Alfociterten Breife* und den „United Breß Ulfoctationd“.) 
Sopenhanen, 3. . Eine Depeidje des Plnttes „Bolitifen” aus | SE Lo — SR AS nie Sa — AR — | —* de gefallen ſeien. Weitere London, 3. Inli. Der frühere dentſche Kaiſer wird bald zum Prozeh 


Ka; x aren nicht zu erlanaen. ! . E * * 2 
Weimar meldet: varen ge gebrächt werden: So verkündete der Premier Lloyd George im britiſchen 
Die deutſche Nationalverſammlung wird ſich am Samstag mit dem 


Friedensvertrag zwiſchen den Alliierten und Deutſchland befaſſen. Es SR = J a — BE NN (ri f der b de I d ‘ 

. —* * ** —J F —* EN 8 Ir I N | Im * 3x 2 | er ‚DS ‘cr Her f5 ) rote s 
if} eine Mehrheit für bie Er geſichert A ı mn ® JJ — Tie Regierung bleißt Sei milden Vemn rt Jante ferner, der etrefiende —X hof werde in Yondon tagen, und 
n \ av 17 | a ö g 5 J BR % fahren. — Vernunft ſiegt in Kanada. and) eine Anzahl Tifiziere prozeilteren, die der Berübung von Greueltaten 

U NM rt 005 L ariſe r4 = | * S $ —— RE ER — 5 — | $ iſhin gto 3. Juli. Bundes⸗ | geaen das Völkerrecht und die Menjchlichteit angeflant jeien. 

— —* —* 5 Nut . i 2” } . Yalıne v befont dab | Er . . a 5 — . . 
9 ee 3 „Die Bedingungen des Friedensvertrages mit Dentſchland ſind in 
nach ii uöteufch Der ‚stiedensberz= | 


der Präfident den Kriea ni; mander Beziehung fihredlic”, fünte er Hinzu, „aber noch jchred« 


+» -——— » ww 
‚Ilnterhanfe, bei feiner Berichterjtattung über die KriedensverhandInngen, 
I 


|beendigt ertlären und DM, ‚licher waren die Taten, durch welche jie ſich rechtfertigen, und noch ſchreck⸗ 
wenn Die nerreöttarie auf die vom * — J a 
= | 3641licher wären die Felgen geweſen, wenn Deutſchland Erfolg gehabt hätte. 
mde o LLUDENWUOD | herabe egqanı gen jei, ws bei ber be „Die dentſche Armee,“ ſagte er gegen Schluß hin, „iſt ggenwärtig 


— — — — ⸗ * ſchleunig Abrüſti ick mel F u ti. af 0. n 
ie Offiziere des britiſchen Luftſchiffes R34, das ſich auf der Fahrt von England nach Long Island befin- nn en on eh tung nicht genügend, um den srieden and nur des ſchwächſten Nachbarn Deutſch— 
ianae pattern IDe VUs l „pLi 


Berlin, 3. Aunt, Eine Verihwörumg, die Speicher, in denen die | 2 — —— Meße g 
i x ı rſchwörung, die Sp er, in dene ie det: Major Pritchard, Major Cook, Major Scott und Hauptmann MeDonald. In Medaillon: Leutnant hibitiondaeleh a uiheh en fönne. 
1 si I al 4 


amerifaniihen Nahrungsmitiel nelanert iind, im die Luft zu fprenaen, |; * — —— 3 * 
erikaniſchen rungsmitiel gelagert ER zu ſpreugen, Commander Lausdowne, der amerikaniſche Marineoffizier, der den transatlantiſchen Flug mitmacht. geſichts der widerſprechenden bun 
iſt dem Berliner „Lokalanzeiger“ zufolge in Hamburg entdeckt worden. J dar: | No ch drei dens skommiſſio nen. 


— nn ——— An Ent tſcheidungen 

Sie ſoll von den bei dem kürzlichen Anfruhr vom Pöbel ans dem Ge— — 2 2 > jüber, ob 2° 5 Bier bern ‘Paris, 8. Null, 2 yiunferrat ernannte no drei Kommilitonen, 
fängnis entlaſſenen Verbredern neplaut worden jein und Wurde von Kleine Krie egsd epeſchen. u ilions erwartete Ankunft. Ifchend fei, werde er Ian ee 
. * KR nt 2 as & zes. ..* viıı i I sıllr I U ih 
Witaltedern der Be ENRONNER verraten, deren Mitwirkung Die —— n Bord des Dampfers Seorae Mafbinaton, 3. Juli. Der Dan. | eb DM Entſcheidung Des Du Kommiſſion für die Ausführung de ertrages: ſie beſteht aus 
Abnahme der Bundesſchuld. — * ee er —— = , wraerichts abI arten, te ——— an wa RR 

Rerſchwörer geſt e * RN aan as As En en \ i an — > (< 
——— J Woſhington, 3. Juli. Um $45 pfer George Waſhington, auf dem ſich Präſident Wilſon und ſein Gefolge über erſt im November zufammen. den ren ‚sol ſter Dulles (Ver. Staaten), Sir Eyre Crowe (Eng, 


Hr —— Nahrungszerſtörung? 


lands zu ſtören.“ 


Dienstag in New York eintreffen ohibitionsführer im Kongreß land), Kapt. Andre Tardien (Frankreich) und Viterio Scialoia (Italien). 
i »zögern mit neuen Geſetzvorſchlägen Die Kommiſſion für die Organiſierung ſtändiger Entſchädigungen 


Erfolaloie * erfolgreiche Dermittlungen. 


u P ., a ..y: > * un: U a 5 ir 2 E 2 2 e R 154443 —13 des — 2 aeha y j 
Berlin, 3. Aulti. Bemühungen, eine Ntonferenz zwijchen den ftrei noh 825,484.506,160, Jaut Mitte —2* ſchwindigke md Ste ım \ N 1; toten tıı der ide. hinſichtlich Des Alkoholgehalts von heſteht aus Louis ucheur (Frankreich), idney Peel (England) Dr. 


— u — RE: Louis Xou 
kenden Straßenbahnern und den Direktoren der betreffenden Geſellſchaf- lung des Schatzamts. Man erwartet. daß der Vräſident ungeiähr um 2:30 Uhr nachmi ag | Dter, da fie in Veto des Präliden | Silvio Greipie (alten) um 


> 5 904 2 — * ‘ nt ton Das teit obend rein | L ul 
ten zuwege zu brinnen, haben bis Mittvod abend um 6 1lihr feinen | ie Konſuln für Deutiſchland EV Be Tr ne a lack Hana, | 7° befürchten, Se ve Die dritte fi Bin Koll Hin Kurlanritch ‚enze reach: fie beiiahl 
a 2. | — un —— gi — jele lauwarme Freunde im Kongreß 4 itte Foöommuſſie ei D igariſch enze regeln; ſie beſteh 


Erfolg gehabt. Die Geſellſchaften weigerten ſich, überhaupt mit Ver— ihmatoır. 2. Juli. In —— ar- laſſen wird. Soweit wurd plant, daß er "Dann auf einem „Ferryboo Nabſpenſtig machen würde, die für leus ren Dulles, 
retern der Angeſtellten zuſammenzutreffen. tung der Wiederaufnahme des dew Nork und dort in einem Auto lnach der Carnegie Hal Sier und Wein eintreten 
Der Streik der Eiſenbahner aber, der fich in einem gewiſſen Grade dels mit Deutſchland bereitet fahren ſoll, in der ein Empfang stattfinden wirb Der Präſident wird/ New VYork, 3. Juli. Gegen einige Beide Verträge nicht Gans gleich. 

erneuert hatte, iit jett endaültig beigelegt worden, und heute fommt ber RB * — nn un Be en un, ort eine firrze Mniprade Dalten 1, darauf nach Walhington weiterreien. de bier, als Zeitfall, Ai | Paris, 3. Juli. Man äußert fid Hier allgemein befriedigt üben 

Serfehr auf der Kingbahnlinie and den Voritadtbahnen wieder in feine |: Autielonn nor Mit rittelalterlichem po mp klage wegen Verkaufs von Bier von den „Garantiepakt“, wie die Pariſer Preſſe den Vertrag zwiſchen den 

normale Verfaſſung Die Regierung ſtellte aber bis in die en TE | * mi 4* “8 p. 12.75 Brozent Nlfobol erhob Te |Mer, Staaten und Kranfreich nennt, der jest im dolfen Wortlaut ver: 

tunden mod) immer dem Publifum große Auto-Laſtwagen zur Ver | FT Adams — Be ondon, 3. Neli, Die wunderfame ntittelalterliche Zeremonie den, fagt der Winde: diftrifts “soffentlicht worden it. Alle Blätter weiſen jedoch jet Daraufhin, di 

ügung. J. Im Haag, 3. Juli. Frl. Jane; Rerleiung der Proffa ur des Königs, daß jebt ein Zuſtan id. des Frie pen ſt. :  Gherifl |diejer Vertrag zwiichen Amerifa und Aranfreid weiter gehe, als dei 
(dDdams vom Hull Houfe, Ehicaap, N it Deistichland beitebt, fand bente an Huf Run en - Stat Rockford, Ill. 3. li. Sherif) Vertrag zwiſchen England und Frankreich: deun Amerika fei zur Hilfe. 

War doch in Deu tſchland, kehrte aber zurück. reiſt für die engliſchen Quäker nach ſtatt. Sie begann am St. James-Palaſt, wo Hofmarſchall Henry M ler hat unter dem neuen POS | feiftung Fir Frankreich gegen Deutſchland gebunden, — Eng 

Re ie ebensmittelverteis | Sarıhamm hemleitet an Anzahl oh 2 Sal Bier auf dem | land einer ſolchen Hilfeleiſtung für Frankreich nur „zuſt imme“. 
Staatstrompeter ein Signal gegeben hatten J von John Schrier, acht Sonſt bietet der Vertrag nichts neues, ebenſo wenig, wie der, gleich— 
Dann bildete ſich eine Prozeſſion, mit einer Meilen von hier, beſchlagnahmt. falls im vollen Worthaut veröffentlichte mit Eugland. 


— 5 E 5 uderer Würdenträger in Wap-; ſuchungsgeſetz 25 Faß 

Paris, 3. Juli. Depeſchen aus Genf, welche ſich auf Mitteilungen BADEN SAUFDENTTOGCE 1 — 
ns Nonftanz nnd München itisen, beianen, der friihere dentiche Stren=|,, 
prinz Ariedrid; Wilhelm habe in einem Automobil Holfand verfaiien und! = . i 2 —— — nu Mach 

5 ES i a Bd 2 aan a 2 rdeobtfeilung Dan, etern und zahlreie n Herolden an der Spitze, ira >. uli. im Tender — zu N — a EEE . 
einen fhregenden Bejuch bei feiner Aamlie in Potsdam nemadıt, jet aber! SE SET en; . — * * dP d * nn wi ——— Paris, 3. Juli. Der amerikaniſch-franzöſiſche „Garantiepakt“ ſoll 
ereits nach Holland zurückgekehrt, wo er bekanntlich interniert iſt. dew York, 3. Juli. De —RE olgt von Beamten in ihren Amtstrachten zu Wagen und — ee 2 ee Htättgt wird, den beiden Kammern des franzöfiichen Barlaments 
\amsfer Milbelmina irrt bewegt h durch die Stad nad) den anderen Punkten. Auch der Ober- Pazifikbahn verborgene Schnaps Ir } — unterbreitet werden; ebenſo dem Senat der Ver. Staater 
En : r y | VLIDUlı l uertltll l ul WE TREE IE RG E —4 — I 5 1 hapit Ffo a ar Singen fugen | ö ge a ‘ ._ — — et — 

\n der Koblenzer Region. bon St. Nazaire. Frankreich ton ürgermeiſter und der S beteiligten ſich daran. flaſchen verſtopften die Wafferröbre | yon Amerifa gleichzeitig mit dem Friedensvertrag von Nerfailfes. Dir 
= Iıımd beinahe Wäre 05 zit einer | gar: ' e u Ba Ft a ie Zen :ı Munia Si, 
.. ig: * J | ! ( gungen Tolen ı ol 1 ausgetauſcht werden, da in Paris die 
— —— ———— — re elerplofte ekommen. Beſtätigungen des Friedenspertrages hinterlegt werden, oder doch ſo bald 


ice“.) Ottawa 


ze | moglich Darnad. . 
mt eriten Male in der Seichichte Englands bat tanadiiche Senat bat mitt 23 gegen | Clemenceau, Pichon, Wilſon und Lanſing haben das Abkommen un— 
Bevölkerungszunahme gegeben, ſondern eine bedenf- [20 Stimmen einen Entwur ibge-terzeichnet. Das Abkommen zwiſchen England und Frank kreich entſprich 
die Zeitin Daily Gıpren“ mitteilte, Während der ehnt, wonach das Verbo ‚per Ein⸗ demjenigen zwiſchen den Ver. Staaten und Frankreich vollkommen, — 
Unregelmüßige Be | ton EEE URL EEE Seitorbenen | TOT. beranfchender N aAus unr mit der einen zuſätzlichen Beſtimmung, daß der Vertrag Feine 
uch Von * | „naslleı in „trockene rovinzen Verpflichtungen für irgendwelche Dominion des 
noch ein Jahr nach Friedensſchluß britiſchen Reiches auferlegt, anſer wenn dieſelben vom BParlameni 
— 7 beſtehen bleiben ſolle jeder Dominion gutgeheißen werden. Dieſes Abkommen iſt unter— 
Generalſtreik gegen Ceuerung. | - scidnet von Klemenccan, Bidton, Yloyd Heorae und Balfonr (als briti- 

Scneralitreif ı acaen die foitipiclige Der 4. Juli. scher Staatsiefretar fir answärtine Anaelegenheiten). 

sa, Ancona md andere tädtı der Romana | Bi u — Nicht nur gegen irgend eine dentſche Offenſive richten ſich die beiden 
in Sympathie mit der Bewegung in Forli, Zie oen Warenhauſer an der State Verträge, ſondern ſie gelten auch der Durchführnng einer Reihe ſchon frü 
tört worden Find. A dem Romagnabezirt haben. Str. werden auch Samstag geſchloſſen. her bekannt gegebener Dinge: ſo nuterfagen ſie den Dentſchen anch, 


IT 


mt 126,000 nbertroffen 
als Pre 


i * ae an ropil itnnite Re irteien die örtliche Verwaltung | St allen Stabttetlen wird morgen | veitungsiverfe anf der rechten Seite des Nheins anzulegen, bis üter SU 
us, da die Berliner Ainanzirei ee an inm ihren Händen. Dort brach auch im Juni 1941 die revolutionäre repu- | Der „Ölorreiche Vierte“ Febührend,ge Kilometer Entfernung hinaus. 
Se : N \ ml Emanuel hat den Bezirk vor | fetert werden. Wicht ivent ger als 


N „ ne “olbanift fallen, da nach den vorliegen | Jajbinaton, 9. Juli. Der erft einigen | honaton: befucht und it überall, —— von dem republikani- verſchiedene Feſtlichkeiten ſind va Vielleic ht Sonderfriede Chinas mit7 Pe 


1m WMarfırichtom In 117,7 rirhınye . Sabaaca ER EIER >= 0 5 4 4 5 * > x 
on Nachrid ten — — er EEE sa7aL si Kid ‘ url (dl iıııl tl jetzt ekannt gegebene Bericht uber | Schon x rapreriten N olfı ’ 1131 gr ’ N | aejehen wordeit, ſodaß 1110 — sun 
DIE . — —8 aaa } D IS wii | darııber ſchlüſſig 
II 


F 
it, berzlich auf genommen Morde, ß „N 
Nachbarſchaft der Welegenheit auge- geworden, wie es mit utſchland Frieden ſchließen will, ſagte der Dele 


* 


wird berichtet, iſt ein vollſtändiger und ver- wann Gelegenheit hat, in ſeiner 
ingel an Nahrungsmitteln geſchaffene ernſte W | 
Mairegeln aetroffen worden, m die Ord. | Pabte patriotifche Reden zu hören) gat Wang. T legatton wird jedenfalls erit den Abjchlug der Ver 
Dt 3 erhalte. Sie gilt als der Mittelpunkt und patriotiſche Lieder au ſingen.“ F mit oa t md Bulgarien abwarten, und wenn jid 
| Morgen abend wird tm Gra ut Park 


ein er seuterit ver! abe 


+ N : na 
ung in Italien. 


iterzeichnung des Alliiertenvertrags mi 
— » .. . der Uionalen Intereſſen findet ; 
a . & - * 4 Url na olla s Kılll il cd det, } 
Ungarn räumen —— Gebiet. ae RE | \ Falle ——— 
riffin am 19. Jult von Chathan Selchäfte werben nicht — wird China nichts anderes übrig bleiben, als einen Sonderfriedenen 
rgen in N ſterreich Malt. aus zu Liner Valrouillen Prag, 3. Juli. Feldmarſchall v. Boehm-Ermolli, Oberbefehlshaber morgen fonbern au 1% ſchließe 
Lu en o üſte der u u I hat den — M. C. J. Pelle, der früher geſch — — . Zu ihnen gehören je Delcgation hat Deveſchen aus Peking erhalten, welche bewei 
zeneralſtabschef war, und der jest die tichechiich- Jauch di —E reiıhauf auſder ſen, daß MNeateruna und Voltk von China in herzlicher Ueber — tm 
} mmandiert, benachrichtigt, daß die —— — | State abe, ’ van alfı — sun nit ihrer Saltumg Find, indem fie fich weigerte, dei Vertrag nicht o 
eri ı hätten, tichechiich-[owaftiches Gebiet | ftellten i Feiertage vor ich Haben. | Worbehalt zu unterzeichnen, 


Stalie niſche Frage oe bt ihwierig. 


. Zur Loöſung der adriatiſchen Frage verſucht mar 
outi 8 ten und a dyyr * von wiſſern Kol 4 
ek uıh Weite, ii tt ot a digen, und esn r gen t lolonien in 


er a. Roy A ritannien und Frankreich w ollen aber, jtat 
ovpietregierung bezüglie 5 Sulrsiverfs m = garır ver-) Ghicago und Umgegend: Klar ımd |, | * bri tt, Ma 
* Eu * | 5 n nuts ahpunh>» — Iri L vun 
neiprechend folf dem Minifterpräfidenten Vela Sm mitgeteilt | anhaltend warm heute abend; morgen | Buoie . de u a nn — Iche 
3, tall8 er auf jenem Verhalten in diefer Angelegend länger teilweiſe bewötkt, ſpäter währſcheinlich m ihn gerne eine Zuweſungen ur ı macden, doch entitche 
St (til er Ss en 11 x — — — . . 

N Pene F el ht = , \[fiier leger it Ki, Iumbeftändig, am nachmittag oder abend | dort wieder Schwierigkeiten mit den griechiſchen Anſprüchen. 
Alte, eine kleine Truppenabteilung der Allnerten in ngarn Gewitterf chauer Leichter bis mäͤßit 25 ur Rep 
a 5 s mäßig Juli. Große Ar regung haben die von der hieſigen Preii 


rde, um das Hilfswerk zu unterſtützen. ſtarter Südweſtwind. —* 
Kilnias Mar ınıh aukallap) * Nachrichten aus un erurſacht, nach denen franzöſiſch 
= bend; morgen geiworfe bewölft und audautend Truppen durch Fiume marſchier ud und Daber gerufen baden: „E83 leb 
Das 2uitihin „RN— 34“ er 6—— twoflavta, e8 lebe Aranfreich; es lebe Sugollavta und Fiume: nieder mi 
Nur einem alüdlichen Zu: St. ohne, N. F., 3. a ne Eee u Tale!“ te italientiche Wevölferung geriet in ſolche Entrüſtung dar 
war es zu verdanken, daß die den letzien Nachrichten nur jan norbweitlichen Teil wird es Har Dies! fiber, dal; eriitliche Zulanimenftöhe nit den Truppen mur durd das fo 
tan nidaft ‚don dem ba rüberfahr en- ——— Stati on bi ” | veita heute abenn — ehvas Minier Seit be jortige Dazwiſchentreten von italieniſchen Scharfſchüßen verhindert wur 
Schiff „Skagern“ Vord des ozean briti⸗ Zudigng: Zigr und aubaltend warm neute den. General Wrazioli ommandeur der alliierten Streitkräfte ir 
Rotlage gerettet wurde. |fchen Le efuftballons N Nieder Michigan: i dem f Tie biefigen Zei 
mohl. Früh am Samstaa tft Das ia ei 8 chance geben. 3 raten tungen bemerfen dazu, dal; die von PBräfident Boincare und Premie 
r ilten ſt it anzen d HYt fepte ba E - or a ihr Kuftichiff auf dem Sazelburfi warm nr Sfemencean bei amtlichen Helegenbetten geäußerten Freundſchaftsbetene 
unternom Verſuch wird von Schiff ſein ilde Fahrt nordwäris 2.0. 2 I Sm our (Long Neland) fällig, Tags zubor| Sommeneufanug, Morgen: H:20, Irimgen „eine Sronie zu Fein fchetnen, wen ihnen beſtändig von feind 
1 beobachtet werden, worauf | fort. Die wenigen Nahrungsmittel | Det stinber Tanden geltern ara. St. ohns. 3 flo 4 lichen frauzöſiſchen Beamten wider] rochen wird, wo immer fie in ®e 
te, [paren bald verzehrt und es trat! an 4 "| fiber Nebelmolten. ._ ı SSR: rührimg mit italienischen Intreifen am adriattiichen Meer, in Nleinafte: 
Mangel an Zrinimaſſer ein. Win: ! er⸗ | x. antılen Tuben des een ed | oder in Afrika Fonmmen 
auch Die Finpen es Gas ballons — Verlagsunkoſten der ge fen tr einer Veriammlung zur Hilfe] 3 — — | 

ruſſiſche en zepeice sutolge hat nachzugeben. Das ſtieg ab-ſcher von Frau a ry Baker Eddy, der und Rettung Rußlands, in ber | 4 Use nad. 17 Er — a 
Nukland, General mechfelnd biz Sähen von über! verftorbenen Gründerin ber Birch Carnegiehulle, New York, feitens der} ı Mar auendd.....s6 # Uhr marken: ..75 Paris, 3. Juli. Geliefert vomm Univerſal Service) Zwiſchen dei 
an * Wolga, jüdlih von Za-|2500 Fuß und fi rn bis dicht | der Chriftlichen Wiffenfchaft, Find fo | Ameritanifchen Verte iDigungsgefell- Ur abend&, ....E5| 7 br mosnens....78122, Mai md dem 29. Jun haben Die öfterreichijchen Friedens bevollmäct 
ı Jih vorber aus ihr zurückgezogen. über den Wa er = ich | (groB, mie in einem Prozeh in Boftoir | Tchaft haben bie Abfage der auf nor | 9 pr abende, ....S3| {be morgeng....s2| tigten 97 Noten dem Mintiterpräftdenten Cleomenceau zugeltellt, in dene 
a neuerdings von den wurde esg f das ausgeſagt wurde, daß der Nachlaß gen angeſetzten Verſammlung veran- Ni a ya Er Mora He gegen verichiedene Punkte der erichenäbebi ngqungen Eimvand erbober 
eo worden. Tie Bolihewifi jollen jegt| fer miederzı | jährl ih $25,= bis 330,000 —R Senator King von Utah Vollte | 12 Une mitternaut..S1 | 1 ——————— 0, Mchrere diefer Noten Find aud beantwortet worden, und andere in 

cute fein: ten Tage 8 ter für muß: die Hauptrede halten. ol 2 or may Sachverftändigen zur Vegutachtung übergeben worden, 


Alliiert ntruppe nnach Ungarn? 


wurden heute Beichiverden vi 


nn 
che 
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ER A en en 


do 


Abeudpoft, Chicago, ———— den 3. Juli 1919 


| 
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ale Bemweismittel gegen | die Mundmwintel Schada, fein fer] 
mich zu benüßen. Hätte ich, wie Sie |fchender Vi ftreifte verftohlen taz l 
vermuten, den Diebftahl wirklich bes | auffallend bleihe Gefiht des Mäb- ıH 
aangen, fo würde ich mich mohl ge: | hei. 
hütet haben ...“ Ich meine, die Beweiſe ſeien ge— 
„Das find Redensarten!“ unter: | iwilfermaßen überzeugend,“ fagte er, 
brad) der Beamte ihn lakoniſch, „die „indeſſen muß man es der Ünter— 
ſchlaueſten Verbrecher begehen in der ſuchung überlaſſen, die volle Wahr— 
Regel die größten Unvorſichtigkeiten. | heit ans Licht zu bringen.“ 
| Wie num die Sache aud liegen mag, | „Der Unterfuhung?“ erwiberte 
» meine Pflicht ift e&, an der gefunt: | Dora borwurfäboll. „Es tommi ba= | 
denen Spur feitzubatten und fie zu/rauf an, wie fie geführt wird! Iſt 
—— „Haben Sie Papiere?” | ber Richter bon vorie herein bon ber J * 
„Eir Man hat, Schuld des Angeflaaten überzeugt, | * N 
t in meiner $ Heima gejagt, in der! fo wird er fich feine Mühe gebe, ven = 


veiz ines Jolchen | wirklichen Täter zu ermitteln. Kann 
nentes denn nicht eine andere Perſon sun Eure 
Uuterſchrift 


{hr Name?“ | jenes Simmer bier —22 
JEs iſt nicht notwendig, daß Ihr 5 


fein?! Der Wirt behauptet, die Zer: | 
bindungstüre ſei geſchl oſſen ge weſen, 
woher ſollte der Maler den Schlüſſel 

En | imjtande jeid, Gnren Namen zu 

unterzeichnen, um Gner Geld in 

dieier großen ftarfen, zentral ner | 


— 


1 den Duntelheit e3 nicht fogleich er: 
fennen könnte, ob ihr yuerft ange- 
fommener Befucher der Sepp oder 
der Hand war, fo nannte fie vor: 
fichtshalber einftweilen noch feinen. 
Namen. 

„Haft mich wirklih aud jo gern, | 
wie du alleweil ſagſt?“ flötet es 

H | weiter. | 

| 


1 Ehe = nn A * Leiter⸗ * * „ 

—— —— Geſtern iſt vorüber! 
Morgen niemals kommt! 
Heute iſt da! 


um die Wegtrümmung ein weiterer 
junger Burſche unter der ſchwanken- 
den Last einer langen Holzleiter her⸗ 
Ihr habt Euch mit dem 
ſchäftigt, in irgend einer 
dem Sparen anzufangen! 
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„Pſt, pſt!“ tönt es da aus dem 
Parterrefenſter dem Näherkommen— 
den entgegen. „Pſt — da geh' her!“ 
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Verwundert zögernd folgt der alſo 
Angehaltene. 

„Du willſt g'wiß zu der Nanni, 
gelt ja? — Da kehr' nur gleich wie⸗ 


haftıraa 
ver 


und ide 


mich 
f einer Studienreiſe, | 
Rom auszudehne | 


har 
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genommen haben, um fie zu öffnen?” 
„Gnädiges Fräulein, auf die Be— 
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Typ eines Bungalows in Douglas Pa 

Miürdet Abr nicht gerne in einer Nachb 
mohnen, tie diejer da? Hoher well ( 
teileı Eine neue 
Keine Rauch — 
zur Qual machen — und boch t 
die Werte ficher fteinen werden. 
in ſchönen neuen Bun— 
der Straße von dieſem 
Nur 124 Blocks bis Hochbahnſtation. Erbant 
Sewer — Waſſer — Zement-Seiteniwere - 


und dafür bezahlt zu uniere 


Große 30 
495 


tandın fider ae 
—*— Eure Familie mit, b 


rich 


arſchaft., 


zenden Yabrif 


Na All, 
Nachl 


undeigentum 


Gr 
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So niedrig wie 
Voll 


Kommt heraus, 
und überzengt uch jelb! 
fich beute im Diaı ite befinde: S 
dersivo zum Doppelten unterer Preife ı 
dahin 
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Ihe man cl 


Douglas Park Brandı (Wietropolitan ochbahn 


Ihr könnt nirgend anderswo Banſtellen 
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ES ee 
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(8. Fortſehung.) 
„Das begreife ich nicht,“ faate 
Hoteibefiker, „ih hätte darauf 
fhmeren, dab die Türe gefchiofien 
fein müffe.” 
Augenblicklich iſt 
Zimmer,“ erwiderte 
ruhig. „gehen wir hin 
ten, ein junger Herr heim 
\ift Diefer Herr? 
„Er hat ich 
Suftav Stein ins game: 
aefhrieben, das it Alle: 
über ihn zu jagen weih.“ 
Dora wollte iprechen, die © lut 
Entrüſtung färbte ihre 
aber die Mutter gebot ih 
Winlk, zu ſchweigen. 
„Wie lange logiert er hie 
der Beamte 
„Schon feit einigen 
„Da lieat ein 
Madame Löw 
zeigend 
Laſſen Sie ihn 
der Beamie raſch, „er 
ihm einen Ihrer Singer“ 
Samobi!” 
Run, damı ben 
den Dieb!” 
„Morausaefeht, dak 
fhon über die Berg: 
fpottete Schad. 
nicht Teitt, 
fofort verfolgen zu 
„Sein ganzes Gepät ift ıc 
faate der Wirt. „Freilich 2 
keineswegs befremdend, wenn er das— 
Abbe im Skech gelaſſen hätte, 
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nt 
umtie mi 
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Inhalt der Schatulle ihn j 
fach für den Berluit 

„Bann it ber ı 
gen?“ fragte der Be: 
mit Sicherbeit erm ittei 

„ch werde den Portier frageır, ei 
ift möglich, daß er Auskunft d 
zı. geben weiß 

„Mlz wir das Hoiel v 
er noch im feinem } 
Madame Löwe, „er begeanete 
unferer Rüdfabrt, 
fand er fih auf 
Dentmal.” 

Das legte Wort war ihren Lippe 
noch nicht entflohen, als di üren *F 
haſtig geöffnet un tenden 
wohner des Zimmers eintrat. r 

Die äußere Erichei des 
gen Herten, den Madame Löwe den 
„blonden Süngling” machte 
einen fehr angenehmen Ein brud, wer 
im fein friſches, blühendes Antlitz, 
in ſeine klaren, treuherzigen Augen 
ſchauie, der konnte unmöglich glau-⸗ 
ben, daß dieſer Mann ein Verbrecher 
ſein ſollte. Er war auf der Schwelle 
des Zimmers ſiehen geblieben, Er— 
ſtaunen und Entrüſtung ſpie 
fi in feinen Zügen. | 

„Bas geht hier bor?” fraaie er. 
‚Dies ift mein Zimmer, wa f 
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Euren Bungalow hier. 
— Bänme angepflanzt 


Preiſen. 
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Leichte Bedirgungen 
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ringt den Tag hier zu 


uns Wind zeigen 
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J dann ſchweifte ſein 
er zu Dora, und bie Terz: 
ihme, m aus ihren Auaen 


Rn te 
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N 
gab 


in 
1Q, 


tier “ ten. 


gen?“ fragte er, 
„Die 
bie Sie vorhin ge— 
ben, Find indgefam: aus) 


geariffen, und Ihrem 


Scharfſinn macht es wenig Ehre, die⸗ 


keines 


Sie über nicht un— 
el verfügen können,“ 
einen 


wie 


ochter 
zuwarf, 
darauf 
dar 
dar 


wenn ſie 
ihre 
unbegründet 

Sie 


wegs 
eigenes 


„beſitzen 


eIhnen d das Recht, dieſ 
zu richten, nicht zu, 


a 
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Wert,“ 
I „er 
‚ während Madnme | 
bedeut⸗ 


aufmerkſam 
Zweifel! 
geweſen 
Ver⸗ 


upt ung des Wirt lege ich fernen 
ſagte Schack achſelzu dnd, | 
kann unmöglich täglich alle 
Türen revidieren. Diefe Türe fat 
aug Verſehen oder Nachläſſigteit 
offen ‚gebl lieben fein, als die Ztinmer | 
zulezt einer gründlichen Reinigung 
ur ec worden find, der Maler | 
hat das entdedt und die Gelegenheil 
— 


„Und ich ſage noch einmal es in. 
undenkbar!” erwiderte dad Mädnhen | S 


„Ein Küuſtler, 
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in gereijtem Xone. 


ra, er Fah,ı% 


lidte der junge Mann bei! 
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unwillig, „dennoch 
orten. Eigenes 
ich * aber td) | 
nige Ge— 


und Teil 


der ſich 
findete. 
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[720 


auf einer Etnbdienreije be: 


Se “ 


eißt Du denn, ob er in Wahr- 
heit ein Künſtler iſt?“ unterbragh bie | | 
it 1 Teili Mutter fie ironifh. „Papiere konnte | 
5 für biele Keife er micht vorzeigen, vie Wahrhiit et: 
ner Behauptungen ill alfo nicht be= 
wielen, Wie kann ein armer Winler 
I mehrere Tage lang in einem Hotel! 
Ute, erjten Ranges logieren?” | 
Gelegenheit * iſt's, woran auch ich Anſtoß 
Wenn nehme,“ ſagte Schack, „wäre er der, 
eſigen ſür den er ſich ausgibt, ſo würde | 
werz, fich in einem befcheidenen Gaitho fe | 
als eingemietet haben. Sie dürfen fich 
I nicht dadurch, daß ex fo troßig feine 
genug. Unſchuld bekeuert, beirren Taffen, | 
JEinen gnädiges Fräulein, er hat Zeit genng 
Itglien gefunden, feinen Rauo irgendwo zu 
— verſtecken.“ 
— Ehen, (Fortfebung folgt.) 
ſpöttiſch. NEE" 
' 's Deiraten nnd 's Schlittenfahren | 
muß ſchnell gehen. 


einen 
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geſchichte von Lina Leidt. 


— | 
Smei junge, gejunde Bauerndirndi! 
find fie getvefen. Die eine hat Nanni) 
.\gebethein, die andere Rosl. Eritae: | 
nannte iſt grad’ nicht bejonbers | 
‚s[1oön dafür aber ein bifjel dumm 
-|umd jchmwer reich gewefen. 
aegen die zweite, die Nosl, 
‚ein  bilbjauberes, grundgeſcheites 
teut, Aber bettelarm dabei, ver— 
ſteht ſich. Drum iſt ſie auch grad' 
talldirn geweſen auf dem Kerſch- 
umerhof, währenddeſſen die Nanni 
e Tochter vom Haus geweſen iſt. 
Das hat dieſe aber nicht abgehalten, 
die Rosl zu ihrer Freundin und Ver— 
trauten zu machen. 
Eben hat ſie ihr wieder einen er— 
Ben Vertrauensbeweis ge-⸗ 
Doch war die Rosl undanfoat | 
genug, ihn nicht nach Gebühr zu! 
ſchätzen. a fie hat fogar fo Halb! 
und halb im Sinn gehabt, deufelben | 
|zurüdzumeifen. Weil fie ihr gar fo| 
ungelegen tlommen it heut’, die! 
INanıi. Ganz auf »’ Nacht nod, | 
mie fie Schon zum Bettgehn’ fertig | 
Igewefen il. Den Oberrod, bad Mie- 
der und Schuh’ und Strümpf’ hat! 
fhon ausgezogen achabt, wielc 
‚Iihre junge Herrin zu ihr in die Fanız | 
Imer geftürmt, ihr um den Hals ae | 
fallen ift und Taut aufaefchludhzt hat: | 
„D, mein NRosl, was hab’ ich tan! 
Wenn nur arad’ die heutige Nacht 
ſchon alüdlih "rum war! Unſer 
—* wird's verhüten, daß mor— 
wfrüh einer maustot drunten liegt 
a Hof!“ 
Gut, daß der derartige lei: 
venfchaftliche Gefühlsausbrüche feiz: | 
tens ihrer We ucherin nicht3 felte nes | 
mehr waren! Drum hat fie fich hei A 
d'raus gemacht, ſondern ſie 
a bat mur, indem fie fich von der uns| 
Enlfchen *übrte find a nen Umarmiung frei zu machen | 
zverſucht Hat, ganz troden geſagt: 
Wie, ſchau' erdroſſel' mich nit! | 
Yar fo mild wird’ nicht afeich her= | 
one geh’n um dich. DBtjt halt a Zrappl, | 
a mannäbildnarriiches, fell weih is 
nicht aeiten eh!“ 


noch 


Kammerfenſter 


ſuchen Herent⸗ 
mir die war 


Norfaf 
Verſahren 


——— 
behalte 


frei,” erteis 
ruhig; „da Sie ſofort S 
Diebſthl dus Hotel versipa 
Durch: pi 

m 


erwid 


yaben, ſo würde eine 
dieſes Zimmers vorausſicht— 

einem Reſultat führen, über— 
ann dieſelbe auch ſpäter im 
ſtattfinden. Ich 


ichters 
Au deglet⸗ | neuten, aro 


| geben. 
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tere fopffozüttelud, „ 
die Gef: hicht 
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„Nein, Rosl — dies iſt nit wahr! | 
Ich g'wiß nit mannsbildernar— 
riſch! Für dies, daß mich der Wies— 


Xaverl und der Hecken- 


nur 


Kir 
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nt Bar Mocharht 
nal der Berdacht 


ine Yırtı Gzumarten, | buber 
ie Zimmer der D ‚men | Toni = 
dab zwi⸗ „Ja, ja — es iſt ſchon recht! Ich 
ochter Mei: weiß es ſchon!“ ſchneidet die Most 
obiwaltsten, | der Mitteilfamen das Wort ab.) 

aefihrt Wenn fie es erit fo weit fommen | 

| lieh, dab die Nanni alle ihre Liebha— 
der mufzählte, die fie feit ihrem 16. | 
Yeb nsiahr ‚ wenn auch zumeiit nur 
in der Einbildung, Thon alle gehabt 
'batie, dann mar fie ihren läjtigen 
Befuh um Dagesarauen auch nod 
iicht lod, Da He aber merkte, daß | 
thre kurz angebundene Urt die Nan- 
nt nun doch zu beleidigen Ichien, ver: 
fuhte fie einzulenten: „Sa, Schau’ | 
da ift es dad Allergefcheitefte, du | 
macht e3 wie ich. Sch aib mich nicht | 
lang mit einem ab, wenn er mich | 
‚nicht aleih auf der Stell’ heirat’. | 
1 Mein Leibipruch it und bleibt der: | 
„3 Heiraten und "3 Schlittenfahr'n 
ſonſt zergeht es 


vort 


ſie ihn 
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in umſpielte 


Sie 


alauben 


ana" 
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Billige Preise! 


Auch ulle Sorten 
Bruchbänder., 
künstl. Beine. Fuss- 
vınlagen und oortho- 
pädische Bedarfs-B 
urtikel 
Auyahr 


muß Schnell geh'n! | 
deinem wieder unter den Händen.“ | 
| „Dies wär’ ber meine auch!” gibt! 
die Nanni feufzend zu. Und ich bin | " 
'jeßt hoffentlich auch jo meit. WBlos| 
# cinen Hafen hat’ noch: e3 möchten | 
mich jeßt aleich zwei auf einmal hei: | 
‚taten. Der Hinterwimmer = Gepp| 
und ber Vorberberger Hand. Und| 
dies geht doch nit, daß ich DR! 


Erfahrung 
Auch 
Damentwiellenung 


# Oüen von 8-6 
| Sountags von 4- 1% 


Männer nimm, fell, mußt ’3 felber 
Jagen!“ 

„Dies geht mit, nein!“ Tacht bie 
Rosl, „Einen mußt fchon fahrn’ laf- 
ſen 


8 


— 
— — 


DAR Ne 
A 8 
* Bank 
| Tiebften maa. 
ben nachher 


\orößte Lieb zu mir hat, hab’ ich 


| brummt 


| 
l 
'aenua, wenn die zwei Burfchen fein | 


ſie's 
—— zu tun. 


Ros 


drückt. 


vergitterten 


legenen Sparbank zu ſparen. 
Kommt nur herein, gebt Euren 
Fingerabdruck als Eure Identifizie- 
rungsmarfe auſtatt Eurer Unter— 
ſchrift, und Ihr könnt cin Spar 
fonte anfangen, 

Es wird deutſch geſprochen. 


„Home“ Banken 
gratis an 

* Sparer ande 

ET gelichen, die mit 
RER SI oder mehr 

1 PETER anfangen 


OFILLINOIS 
125 W. Monroe St. 


—— — 
— 


4 — Eure — * 
—— — Sparen — 2 — Truſts 


Cu NM 


„Zell hab’ ich mit felber fchon 
entt, Wenn ich nur müßt, ivas für 
einen. ch hab’ fie ja alle zwei gleich 
lieb, Schau. — Aber dies weis ich nit, 
weicher von den zweien mich amı 
Und dies möcht” ich | 
aber gern wien, meißt. Weil ich) 
heiraten tat. Drum | 
wollt’ ich Tie auf die Prob’ stellen | 
und hab’ jie fiir heut” nacht an mein 
—— * be pet, alle zer um) 
‚bie aleihe Stund’., Da muß es ſich 
nachher kam auf irgend eine Urt! 
und Weije zeigen, der, welcher die | 
mit! 
Aber jeßt reut es mich doch | 
techt, daß ich unbeſonnen a’ivefen 
bin, Jeſſes, na!“ unterbricht Die 
| Befümmerte fich nun mit einem lau— 
ten Aufſchrei, als es von dem nahen 
Kirchturm elfmal ſchlägt. „Jetzt kön— 
nen's alle Augenblick daher fommen! 
Und ich möcht doch noch g'ſchwind 
einen Rofenkranz abbeten zuvor, dus 
mit unfer Herraott ein Einfehen hat | _ 
und fein Unglück a’fchehen laßt. — 
Gute Nacht, Rost! KH geh’ jeht in 
meine Kammter vor." 

Die Schlaflanmern der beiden 
Mädchen lagen war — 
doch ging das Fenfter von Nannis 
Kammer nach ber Borberfront deö | 
Haufes, während Rosls Sammer 
fenfter nad) der Rücdfeite hinaus: 
gina. 

„Dummes 
die 
„Unſer 





denkt. 





dummes!“ — 
der Abgehenden 
müßt' 
gar auch noch drunter helfen! 
follt' ein Einſehen haben! 


Leut, 
Rosl 
Herrgott 


ihr 
Der | 


u. 


Traurig 


nach. 


haben! Aber ſie haben ſchon eins. 
So dumm iſt doch keiner von den 7 
zweien, daß ſie ſich wegen der Nanni 
was antäten. Wegen dem wüften, | = 
'hintiffigen Weiberfeut!” 

Iroß aller Zuverficht 
aber nun doch aud 
Grad’, wie 

Nannt fie anaelteit hätte 
wiffen hätt' man's halt Doch oft 
'arab’ nicht fünnen . Wenn der 9 
Menich oft fo im erften Gift iit, läßte 
er ſich gar oft zu einer unüberleg ten |! 
Handlung hinreißen. Das Malefiz- 
meſſer ſiht halt gar ſo locker in der 
Taſche ... Wär' doch ſchad', — 
einer dem andern einen „Tupfer“ 
hängen tät. Befonders um un 
Sintertimmer: Sepp. Dies it aar! 
Ifo ein baumfefter, ſchneidiger! Burich. | 
Ihr inniges Wohlgefallen hat die) ® 
an ihm, fobald fie ihn nur im= | 
mer bon der Meiten zu Geficht Eriegt. | 
Nur, 
von. 
man 2”. doch nir erfcheinen. 

Da — näherten fich nicht eben beim | 


betommtE | 


mit der] 
wenn die 
Und 


Hofe —— vorſichtige Schritte?) 2 
Unter äugplihen Herzklopfen laufcht | 
Doc; tanın fie nicht viel | 


die Rosl. 
hören, da draußen ein vo. Herbft- 
fturm fegt, der jede ehwaigen ber- 
dächtigen Laute wirkſam 
Zu ſehen vermag ſie von ih— 


rem Kammerfenſter aus auch nichts, 


daher entſchloß ſie' ſich, hinunter in 
die Hausflötz zu gehen. 


Dort kann 

ſie vielleicht von dem kleinen, eiſen— 

Flurfenſter aus, das 

grad' um die Hausechke angebracht ift, 
etwas erfpähen. 

Barfüßig, nur mit Hemb und Un 

terrod befleidet, mie ſie eben 


als ih ein paar 
bie 


ten angelangt, 
kurze, dumpfe Schläge gegen 
Hauswand vernehmen Tafien. 

Seht wird einer die Leiter anleh: 
er 

Richtig, da Frarelt fo ein baum: 
‚langer Kerl auch jchon Die Sproffen | 
hinan und Hlopft, oben angelangt, 
letfe an Nannid Kammerfeniter. 


Im Nu öffnet fich der eine Fen- 
fterflügel und frägt e3 in rer 
o—bijt 


| | 
„Pit — Nanni! Mach auf!“ ; 


ftem Flüfterton heraus: 
fhon da jegt?“ 


Da die Nanni bei der Berrjchens!: 


jder um! Weißt, 


bei der ilt Tchen 
einer broben beim $yeniterin.“ 
„Wär' nit bitter — Na wart’, 
bring’ ih um!" — Die fchwere Lei 
ter zu Boden werfen, 
fracht, das lange Meffer aus 
Hofentafche ziehen, 
„Halt auf, Sepp fei g'ſcheit! 
Schieb' deinen Buffer wieder ein 
und laß ihnen einen Frieden, den 
zweien! Ich bitt' dich gar ſchön.“ 


der 


Trohdem die Rosl fürs erſte nur 


ſchattenhafte Umriſſe von dem wei— 


den | 
daß alles‘ 


iſt eins geweſen. 


Verbindet Euren 
einem SNonto in 
abterlung. 


lan heute 
unſerer 


me 


Spare 


Der h. Juli vit eine 
damit anzufangen. 


gelegene Zeit, 
Wir 
auf 


bezahlen 3% 
Sparfontos, 


Zinſen jährlich 


Einlagen, die au oder vor dem 12. 
Juli gemacht werden, bringen Zin— 


gen der Nanni! 


ſind alle Kühe ſchwarz. 
während er mit der Rosl Zwieſprach geltsgott! 
hat, 


deſto mehr erblaßte Nannis Bild in ſacht ihm nur noch mehr Schmerzen, 


I per 


ja wengerl und tu mir’s a bist f 


I" Schmalzler“ 


Tauſch, 


ar 
daß der Gepp nichts werk das !p 


Verſteht jich, von fo was läht| n 


| 
unter: | 


iſt, IJ 
ſchleicht ſie ſich die Treppe hinab. J 
Kaum iſt ſie auf ihrem Lauſcherpo— 


ion vom J. 
teren Bejuher zu erlennen  ver- | 
mochte, bat fie in ihm jedoch fofort | 
den Hinterwimmer-Sepp erkannt. 
Das Auge der Liebe ſieht eben 
ſcharf und dringt durch das ärgſte 
Dunkel. Ueberdem war ihr auch die 
Sprache des Burſchen ein ſicheres 
Kennzeichen. In ihrer Herzensangſt 
fleht ſie weiter: 

„Schau, Sepp — du fätſt mir | 
wirfli” recht erbarmen, wenn Du! 
wegen einer folchen eimfältigen | 
Dummheit ins Zuchthaus tüännit, 
oder wenn du gar umbradjt erben 
tätſt!“ 

Na, das wär' ihm grad' noch ab— 
gangen! Sich umbringen laſſen we- 

Soweit iſt es mit 
ſeiner Lieb' zu ihr nicht hergeweſen, 
daß er ihr ein ſolches Opfer bringen 
hätte können. Er wäre ſo grad' des— 
halb ans Kammerfenſter tommen, 
weil ſie ihn gar ſo dringlich beſtellt lag ihm dran, daß erſtere eine reiche 
hat, akkutat für 412 Uhr — und Bauerstochter, letztere dagegen nur 
weil er ſich dentt hat: bei der Nacht eine arme Stalldirn war! Er tlt ja| 
Jetzt aber, nicht aufs Geld angewieſen, Herrver— | 

Ind — hat ihm 
ſieht er's immer mehr ein, daß auch niemand mehr was, ſeit ſein 
dieſes doch nicht immer zutrifft. Es Valer geſtorben, und er Herr u 
gibt doc einen Unterfchied, auch tei|bem Hinterwimmerhof ilt 
der Nacht. Sonſt tät es ihm jetzt Endlich hält der Sepp e3 für ge⸗ 
nicht ſo ſtark auffallen, was für ein raten, das Schäferſtündchen abzu⸗ 
Prochtweiberleut die Rosl iſt. Ein brechen. Aber o Schrecken, wie er 
wahrer Staat gegen Nanni! feinen Kopf wieder zurüdziehen mill, 

So recht fehen tann er freilich nur, pringt er ihm nimmer beim Schlupf— 
die milchweißen Zähne des Dirndls, loch hindurch. 
bie im ber Dumtelheit bliken, und) „SHat’s leicht der Teufi g'ſehn? 
ihre Augen. Wus Haß gegen ihn, Jebt bring’ ich meinen Schäd’I nim= | 


werben bie ja wohl fchwerlich To heit 


mer außa!” Tacdht er gezwungen auf 
glänzen, tie fie es gerade jegt tun. |umd bemüht fich auf& neue, den Kopf! 
Soviel Selbſtbewußtſein hat der 


frei zu bekommen, während die Rosl 
Sepp im Laufe einiger Erfahrung durch ſanftes Drücken nachhilft. | 
| 


er 
ı1 


Die Illindis 
älteſten 


139,000 
wird durch 
Ueberſchuß 
Profite von 
dargetan. 


ihr 
und 


Mitglied 


ECCCC 


ſich ſchließlich auch ſchon angeeignet. Vergebene Liebesmühe! So aut die 
se länger der Sepp Vergleiche oa, | Dirn ed auch gemeint hat, fie verur- 
jenem Herzen, und veito verloden-| da fich dabei das rechte Ohr einge: 
und begehrenswertr erjchienen | tlemmt hat. 
ııhm die Reize feiner Warnerin, fol „Hör auf — 
daß er ſchließlich meinte: „Na ja — | ftöhnt der Sepp. 
nachher muß ich halt herunter bleiz|pap ſich mein Waſchl eingezwickt 
ben, Weil du gar fo fchön bitten; hat?" — Am liebften hätte er laut | 
fannft. — Wie wär's denn, mennaufgefchrieen, aber das durfte er! 
twir zwei fenftern! täten, han, Shön’s nicht. Der Kerihbaumer hätte nicht | 
Dirndl?“ ichlet aefturmt, wenn er hinter 
„Freilich, ein ſchöner der Gaudi kommen wär'. „Himmi Herr— 
ann halt ſchön ſpötteln!“ Nie | gott mir wird ganz fchlecht und | 
hm fchlagfertia raus. anaftia!“ | 
„aber auch a ſchön's Buſſerl gebꝛjn. Much die Rosi weih vor Anait 
- Geb’ weiter, fpik’ dein Schnabel | und Verzweiflung nimmer, was fie) 
her I tum foll. Jeden Schmerz, den ber] 
- Liebegirrend ftredtt der Burfch’ | Geliebte empfindet, leidet fie dop: | 
feinen Kopf zioifchen ifenitange | pelt und dreifach mit. Jeder Seuf- 
und Frenfterzeua Hindurch, — zer, jedes Geſtöhne dringt gleich 
ihm die Rosl enun ohne weitere 3 °- [einem ziwetjchneidigen Schwert durch | 
rerei den erbetenen Kuß verabreie ht. ihre mitfühlende Seele. Sin ihrer) 
Ja, ſie tut foaar noch ein übriges, | Ratlofigteit weiß ſie ſchließlich tei: 1 
— ſie ihm noch eine kleine Drein nen anderen Ausweg mehr, als daß Id 
Ifie ein puarımal hintereinander Teile ! 


gabe atbt. 
. — ⸗ | 
ein Freſſen geweſen - Fenſter hinaustuft: „Hansl, 


laß es gut ſein!“ 


| 
! 
| 
| 
„Sirt es leicht nit, | 


Die | 


Buo, 


t gibt 
it 





I 


Tas ift fo 
ür den Sepp! GScier gar kein Ges | Hilf —— Hansl, fomm umd hilf!“ 
nügen hat er finden fönnen dran. „Mir ſcheint's, da drunt' gibt's 
Was wär’ denn da ein Bail’ Tabat | was!“ mutmaßt der YAngaerufene und 
bagegen, und wenn’ ber beitelverabfchieret jich eiligft von feiner 
geivefen wär! Wahr: | Geliebten. „Da muß ich fchleunigit ! 
gar feinen schlechten | 'nunter!“ | 
toenn er bie Nanni fahren) X mohlbegrüindeter Angit 
ließ und ſich dafür die Rosl erlor. die erſchreckt zuſammenfahrendeNan— 
Das ſah er immer mehr ein. Was ni die flehentüche Bitte aus: „Hansl, 
— — — — ——— — — tu fein dem Sepp nix!“ 

„Was weißt denn du bom Eept 
|Was demm für ein Sepp?” fragt der) 
| bereit die Leiter Hinabfteigende | 
A mihtrauiich zurüd, wartet aber feine | 
| Antwort mehr ab, da feine Hilfe im= 
j Imer t dringender erheifcht wird. 

M|  Drunten angelommen, ber | 
A Hans fchnellftens über Sepps kriti 
1 ine | Lage aufgeklärt. Zugleich iſt 
J ihm dieſes ein Beweis, daß er ſeiner 
| anni borbin bald unrecht getan 
hätte mit feinem Verdacht. Nid;t die 
leiſe ſte Ahnung kommt ihm, der, was 
Y |Benriffsftugigteit und Dummbeit 
A| onbelangt, feiner Auserforenen nicht | 
B viel nadygad, daß der Sepp eigent- 
lich fein urfprüngficher Nebenbubler 
Iwar, Nur dariiber muß er fich wuns | 
> Bjvern, wie fo ein reicher Großbauer 
B | fich mit einer notigen Stalldirn ab- 
Aloeben mag. Er tät fich nicht fo weit 
J vergeſſen. Tät's auch fein Vater 
ſchon nicht leiden. Aber freilich, die 
J Guſto und die Maultaſchen ſind halt 
nit gleih! Nun der Hans alfo be-| 
d züglich einer, Nebenbuhlerſchaft hat 
beruhigt fein können, ift er dem Be=|t 
drängten um Jo Bereitimilliger | 
Hilf? aelommen. Mittela eines 
——— eee 1 arındieen, wuchtigen Prügels, den er 
9ermaunfäpter Bebenireoftanhaltn | einem in nächſter Nähe des Hauſes 
— — ⏑— 
Temesvar, Cibin, wraffe. men hat, biegt er die Eilenftange des | 
m. = ae Sanheren, J dishſenſtert aus 
s»aemiädter Bank, Nerlin, Tiefaufatmend erfreut ſich der 

Sepp feiner wiedererlangten Bewe— 

gungsfreiheit. 
„Weißt, Sepp, ſell hätt' ich grad' 


lich, er machte 


p? 


Wiener B Snufverei 


Kronencheas — Spareinianen 
Geldiennungen — Woltipareiningen 
Unter Garantie, 


$41, per 100 Sironen 
Reichsmark 88.50 per 100 ME, 


Berdfendungen — Sparcintagen — 
Vanfſchegs. 


Geldſendungen 


noch Böhmen, Mähren, Poland, Bu— 
fowina, Banat, Unesfa, Sievenbir- 
nen, Walisio, Mitimanien, zerblen, 
Numänien, 

Schiftstarten auf allen kinien, 
Yahnnatlenenpeiten,. Ürbitaiten 
Dotumente. 
Bacsfkaer, Vonater, Siebenbürger 
ſen ſchon heimreiſen. 

Näheres perſönlich. 


LIBERTY BONDS 


aenen Bar 80 — absilalih 
Kommifſſſon — eingelöft, 


L. KAUFMANN & (0. 


28 S. Welis Str. 


Offen fäglich 53230 Did T ..0d8,, Zame— 
ings bis 8 abends, Comtand O- 1% 1:30, 
Direlte Köorreſpondenten dom: 
Wiener Bankoerein, Wien. 
Wiener Baut Hofmann & Gm, 
Octſtert. Bodentteditanſtalt, Wien. 
Ocſterreichiſche —W Wien. 
Erſte Krovatiſche Sandeisbant, Agram. 





iſt 


hr 


1110 


dur⸗ 


Arad. 


und 
70 Fnaten. 
Teutifhe Bank und fFillaien, 


uſt 
Sparbanfen 
organiitert in 187». 
Einleger. 


I 


miſchen 
entgegen. 


ſtöht He 


ten. 


‚raten 


Warum 


rief ſie einen Nachbar. 


Bett liegen. 


entſtrömte. 


Juli an. 


iſt eine der 
in Chicago— 
Sie hat über 

Ihre Stärte 
Kapital, 


ihren 
ihre unvert 


eilten 


über 316,400,000.00 


ILLINOIS TRUST 
& SAVINGS BANK 


La Salie bei Jackson .. 


Chicago 


Nil der N na bon 


dan d Blark Str. 


A iſt Te Me * Loan 


7 & Truft Company Bank 
pelegen, bereit Eud) in jeder Urt 
von VBankgejchäft zu bedienen, 


dams um 


Obgleich dies eine bon Chicas 
905 größten Vanfen ift, fo ijt fie 
doch nicht zu groß, um für die In⸗ 
tereſſen ihrer kleinſten Einleger zu 
ſorgen. 


Euer Sparkonto, iſt hier gern 
geſehen und werigeſchätzt. 


Alle bet dieſer Bank am oder 
bor Montag, dem 14. Zul, 
gemachten ze fragen 
37 Zinfen bom 1. Zuli an. 


Gegründet 1857 


Kapital n. Neherichuf 512,000,090 


112 West Adams $tr. 


111,8,7.0,1 


— — — 


Init verlangt, daß du mir zulich 
gleich einen ganzen Fenfterftod um 
den Hals hänalt. ch wär’ fehon 
zufrieden g’wefen, wenn du bir ein 
feines Ringer um dein’ Finger 
jteden hätteit laffen von mir!“ ned+ 
die Rosl. 

„Einverſtanden — einverſtanden!“ 
lacht der Sepp und ſtreckt dem ſchel 
Dirndl ſeine rechte Hand 

„Gleich am nächſten 
Sonntag gehn wir miteinander in d' 
Stadt 'nein, zum Goldſchmied.“ 

„Und ich und die Nanni machen 


euch dies Beiſpiel nach“, ſagt der 


anal, 
Beide Burfchen haben Wort gehal: 


„Belt, wie recht 
foate wenige Wochen 
zeit die junge Hintertinmerbäuerin, 
die Rosl, zu der Nanni, der nunmeb- 
tigen Vorderbergerbäuerin: „'8 Hei- 
und '3 Cohlittenfahr'n mul 
Schnell gehn!“ 


pn 


Wohl uuglüdliher Jufalt. 


Frau Martha Zaggot 
Töchterchen nicht öfftnete. 


ich g'habt hab!“ 
nach der Hoch— 


ihrem 


Als die neunjährige Auc⸗ Zaggot 
geſtern nachmittag die Tür der elter— 


lichen Wohnung, Nr. 1724 Weſt Van 


Buren Straße, ver ſchloſſen fand, 
Dieſer ver— 
ſchaffte ſich gewaltſam Zugang und 
fand die Mutter der Stleinen, die 32» 
jahtige Martha Yayaot, tot auf dem 

Sie war an Gas er: 
einem offenen Brenner 
Nach) Anficht der Poli: 
zei Liegt unglüclicher Zufall vor; ein 
I Fenfter ftand offen, und anfcheinend 
hatte der Wind das Gas ausgelöfcht. 

Von ihrem Sohn wurde geitern 
Frau Rose Goldftein an Gas erſtickt 
in ihter Wohnung, Nr. 1501 S. Ca— 
lifornta Ave,, aufgefunden. Die Tote 
hielt noch dag Ende eines Gas: 
Ihlauches ziwifchen den Lippen. 

_ re — 

* Am Mlerianer Hofpitat ſtarb 
George Schlueter an einem Schãdel⸗ 
bruch, den er fih zugoa, als er in 
feiner Wohnung, Nr. 3007 N. Alb: 
land Avenue, die Treppe binunter- 
ftürzte, 


ftidt, das 





Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 3. Juli 1919. 
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gen 90=prozentigen Aufbefjerung vo’ 
epp’3 anderm trinten funnt, fo i3 
unfere Irauerverfammlung allmeil 
trauriger wor'n. U großes Trauer 
| orchefter ham ma aa g’habt. »Der 
| Sepp hat fei’ apute Klampf'n mal: 
| trätiert; ber Butcherſchorſch hat auf 
lan Faßl mit 'n Holzſchlägel dö große 
Trommel markiert, aba zünftig; der 
dicke Ebi is mit der Hand über fein’ 
Bauch g'fahr'n, daß es tönt hat mia | 
la berjprungne Baßgeigen, während 
daß der Baͤrbercharuůe zwoa Finger e 
ins Maul g'ſteckt und g'flötelt hat 
wia a Klarinettl, wo verruckt worden 
ſis, und zuaga gleicher Zeit hat er aa 
no' g'ſungen und untern Tiſch ab— 
wechſelnd mit d' Füaß 'n Butcher— 
ſchorſch und 'n dicken Edi auf d' 
Heahneraugen trampt, daß ſ' an] 
'Suhlchroa ausa’jtoßen ham, aba net 
Nia hatt ma por Vergnüagen. $’ jelm hab ’8 
ı Gange bDirigiert 'n Haus: 


‚Kinder betteln um Fletcher’s 


CASTORIAZ 


Dieselbe Sortr, die Sie immer — haben, zen seit — am 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über Areissig Jahren 
“uter seiner persönlichen Aufsicht kergestellt worden. Lassen Sio 
eich „> Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute *sind nur Experimente und gefährden die Ge- 

" sundheit der Kinder. Auf der einen SeiteetwasErprobtes, auf der 
anderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Esenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Be täubungsmitte l. Seitüberdreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur E inverleibung 
der Nahrungsstoffe und verle u gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft habın 


Trägt den Namenszug von 


RES 


Wenigſtens vorläufi'. 
denkt, tät amol ſo kemma 
Izuam Sunnta’ hab’ i ghofft, 
der Verſtand g'winnt. 


—* bis und mit 
B ichlüffel 'n Takt angeben am Glaſ'l. 
er Ver Großartig is zuam Exempel 

It 3 we ‚|a’'men, imo ma der Trauermarſch 


Verſta ind is ha 
wo epp's 3 'jaaen ham, ati a’fungen und a’ipüllt ham: 
en derhett 19 | 


der ei'flußreich — — ME 
. 3 d’ Rudiicht | Bu m, bum, bum, fidibum, 
nir 3’faaen kat. ı’3 tloa’ Kindl madt ma Spaß. 
jet do all’3 gern fage Es drudt jo jchd” fer’ Meinung aus, 
bös derf i’ net Und jelbjtveritändlich naf. | 
Be rer — ch ſo an Bomſ' ſei Mein 
no' net. Aba d' Zeit kimmt. Und lei och nr — ſei' Meinung 
früaher als an manchen liab is. Net Bekanntlich net ſehr vüll, 
t 3’wegen den Prodibitionsfhn in. Drum wird er jchleunigft troden- 
( ’Y 
g’legt, 


| 
außerdem miß!'3 es jelm, | Be, 
Wann er naß fer’ mill. 


Entwidelung des Zeeniers, def, Und 
| | Mode : Nenheiten. II ic — re Sina jelber gehts aff’ra a fo, 


— will i' geben vo' der Ab⸗ 

Bahnhofsausſchuß — | in unferm Debattiertiub| Tenn dazmals im April 

, , „Nbendpoit“.) ash ö nat doch ſchier gar a jeda g'ſagt, 
(DaB naß er bleilen mill. 

Doch unfre Meinung gilt halt nir, 

Wann |’ no’ fo ftart ausprägt, 
Als Eloane Kinder gelt' ma nur 
Und wer'n jetz trockeng' legt 


Bum! Bum!! Buml!! 


a 


9 


4 ar 
| bor 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITT. 1 möcht | 


Jet 


was i' 
und ſagen kunnt, 
gilt 


aa 
uU, 


tadträ 


id 


Naa 
ebe 
tlicher 
empfiehlt Ordinanz zur Annahme.“ * 
troffen, grad 
ann d' All— 
nir mehr! 
ivo ma bo 
nacha hät— 
G'wiſſen, dö 
wanns oans hät— Dös 
net. alſo am 


uns ſch 

Ind mw 
in  Zuafunft 
ttert re bo Debatten, 
[ a’ihwunsen ham, 
dos aa auf 


005 
* 
der, 


nprY 
Ivei 


— 


sa 
ms 
ti 
nei 


Bjährige VBırhbandlungen beendet 


pr ofiti 
Il DC 
A 
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Schn üffelbrüa 
ten. ba 003 ham $’ 
Montag abend 13 es g’wen, wo vüll 
ſolcherne Ab ſchied g'feiert worden 
fan. Und tv’, als Bräfident vo’ une aa 
jerm Debattiertlub, hab's als inet’ | br. 
Prliht ang’fehan, d’ Mitalieder aa | 


|zua jo ra Abſchiedsfeier einz'laden. 
I' ha — t Angſt, 's wird anderſcht. ſchen Bier g’habt. Der —— mit 
1'8 a net z’wegn meiner. 5° hab’ |fein’ Spitbuabeng’ficht, hätt’ d’ Pro: ! 
üll beit, um an ganzen Abend hibitioniſten verkörpern folln, wiaı, 
3’ glänzen. do andern|’3 dem dbamifchen Edi, dem damifchen | 
| Irotteln, wo zum g'hör'n, dö Publitus moan ?’, fei’ Bierflafgen | 
bam ’s net Did er G'ſcheit- ſtehl'n, F un er ſchlaft, 
hheit und ſan drum allweil auf 'n dafür a Waſſerflaſchen 
Sepp ang'wieſen g'wen. Der hat ſ'drucken. Aba ma ham 
mit Geiſt verſorgt. Net daß i' mi' Butcherſchorſch g'rechnet. Wo er dös 
ausg'ſchloſſen hätt' Sepp ſein' g'ſehgn hat, hat 'n d' Wuat a ſoſg 
Geiſt. A wenger oder weniger packt, daß er auf d' Bühnen 'nauf is 
Geiſt dös i mir neamds. ('s i, a Brett g'wen, über zwoa 
Und drum fehl'n. Faß'ln 40 und 'n Barbercharlie, 
ham ma in unjerm Debattierflub alle|den nachg’machten Prohibitioniften, | « 
|iweil a jo geiftreihe Sachen ausg’hedt. Jam G’nad bat paden mwoll’'n. Dis 
Drum i3 bo’ unferm Klub a fo a/ Bild i3 jehr lebendig mwor'n, ’3 
heil’3 geiltigs Licht ausg’ftrahlt, baf | Brett is g'rutſcht und bo ganze 
Bandbes | ® Leut, wanns nacha dös Licht Blaſen is abikugelt. O, 's is groß⸗ 
im Dlattl g’lefen ham, ze. wor⸗ artig g'wen. 
den is d’ Augen. Aba jan ma) © Iraurigfeit i3 immer höcher 
J jeß an kurzen Umtif ß bo’ tiegen. I' koa' all dö wirklich ge— 
baitierklub-Abſchiedsfeier, a Me ie 
Del | egenen Reden und dö G'ſa ınaln, | 
l's. wo 3 no geben hat, net all bringen, 
beſ' vergeſſen. Nur and Schluß: | 
foa’ ti’ mi’ no’ erinnern. ’3 is 
g'wen: 


und iſt am obe— 
Am unteren 
s Narb meit. 


Seite — 

ren Rand 
Verbeſſerungen, Roph 
*5110,000,000 


— 
gefältelt. a 

ermöglicht te 'n 
ſich auf 
Zugeſtändniſſe der 


jetzt Rooſevelt Road 


Maßregel 
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Kurz und Neu. 


* In dem Bureau der Wollwaren⸗ 
handlung von Louis Meyer de Sohn, 
Nr. 325 MW. Jadfon Boulevard, mur- 
de geitern abend Louis Meyer, Nr. 
743 Datmood Boulevard, der Präfi- 
dent ber Firma, tot im Stuhl fitend 
aufgefunden. Der 6Ojährige Mann 
erlitt anfcheinend infolge der SHibe 
einen Herzichlag. 


Bar und Diplomat. 


Die Trinfütten am Hofe Peterd bes 


Groſßen. 

Daß zur Zeit Peters des 
ein Geſandter am ruſſiſchen 
außer diplomatiſchen Eigenſchaften 
auch die beſitzen mußte, eine 
rige Maſſe geiſtiger Getränke ver— 
tragen zu können, beweiſen die nicht 
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welche der Däne Juel in dieſer 
A in St. Petersburg machte. 
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ſonders roh erſchien Peter in ſeine 

Freude über die Betrunfenheit 
anderer. Weil Suel mehrfah von 
der deipotifchen Mrt des Saren zu 
leiden hatte und Ddieje Unfitten feine 
Geſundheit und fein Leben gefähr- 
doten, veriweilt er in jeinem Tage» 
birh mit beionderer Umitändlichteit 


| bei der Schilderung folcher Muftritte. 
Eines 


Tages, als ein XTrinfgelage 
auf einem Sdifie jtattfand, jollte 
Suel, der jchon fehr viel hatte trin« 
fon müffen, nody ein aroße8 Glas 
leeren. Er weigerte ſich und flüch— 
tete auf einen Maſtbaum. Peter 
fletteri? dem däniſchen Gefandten 
mit einem vollen Becher nad, zwang 
ibn dort, no) mehrere Peer zu 
trinfen, worauf Suel, halb bewußt | 
lo:, nidbt ohne die größte Lebens— 
gefahr, auf da3 Ted — 
Solche Wiftritte wiederholten ſich 
und nahen welegentlihd einen noch 
peinlideren GCharafter am. tz | 
Suel einit wieder auf einem Schiffe! 
ſich entſchieden weigerte, noch me ehr 
zu trinken, umarmte und küßte ihn 
der Zar, hielt ihm mit der einen 
Hand den Kopf und zwang ihm mit 
der anderen, das volle Glas an den 
Mund, ſo daß Juel dasſelbe leeren 
nuußte. Als ſodann Juel ſich mit) 
| feine r Scaluppe entfernen Wollte, | 
ließ ihn der Zar mit Gewalt zuritd- | 
halten. So gab es dann einen pein⸗ 
lichen Zwiſchenfall. Juel zog ſeinen 
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Hirſchfänger und drohte feine Geg- 
cr zu berwunden. Meter Fat! 
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verklagen, dab er in feiner Gegen | 
wart die Waffe entblöft habe, 
tand ein arger Wortivechi-! 
fen dem Geiandten und dem 
aren, am anderen Xage aber ent- 
ichuldigte man fi) gegenfeitig, man | 
jet betrunken gewefen und wiſſe 
faum, was geſchehen ſei. Ein 
anderes Mal, als Juel ſich weigerte 
zu tri inken, fiel Peter vor ihm auf 
die Knie und erklärte, er werde ſich 
nicht eher erheben, als bis Juel 
mehrere Glas Ungarwein a etrunken 
habe. Der Geſandte ließ ſich eben⸗ 
falls auf die Knie nieder; es dauerte 
eine Weile, bis Juel ſich da; u berbei- | 
ließ, ſechs bis ſieben große Pocher zu 
| feeren und — jchwer betrunfen war. 
So war e3 denn nicht zu berians | 
dern, daß Suel feine diplomat iſche 
Miſfſion als ſchwere Laſt empfand 
ind froh war, Rußland verlaſſen zu 
können. Als Ende 1711 der Ge— 
danke auftauchte, ihn abermals nach 
Rußland zu ſenden, erklärte er, er 
habe keine Luſt dazu, weil er aus Er⸗ 
jahrung wiſſe, welche Widerwärtige| 
feiten m in einen folden alle „ei 
Punkte der Völlerei bevorſtänder | 
63 scheint iibrigens etwas fpäter der 
Trinfzwang- don Peter weninger | 
ſtreng geübt worden zu fein, da der) 
| franmzöfiiche Seiandte (1720) berich- | 
er babe jeine Weigerung zu| 
—* erfolgreich durchzuſetzen ver⸗ 
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moderne ZSeirater 
ih ein Beobadıter, wie ver⸗ 
muten, ein Junggeſelle wie gt: 
„Die moderne Heirat —— dur > | 
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Najtor nimmt, feine Gebühren zu} | 
folleftieren. Wald darauf nn 
die noch im Kind-salter ſtehend 
Gattin auf hohen — ins Gericht, 
Schultern ſchmerzerfüllt 
auf und abbewegen. "Ton ihrer dick 
mit Reismehl beſtreuten Naie rollen! 
Salztränen ſo unbehindert zu Boden 
wie vom Gefieder einer Wildente. 
So aufgeregt iſt ſie, daß ſie dem 
Richter dem unrichtigen Auge) 
zuwinkt. Sie hat für dieſe beſon— 
dere Gelegenheit einen Kleiderrock 
angezogen, der nach dem 
eines Serviettenringes gebaut iſt. 
Die Geſchworenen überanſtrengen! 
Augen, um ſie von allen Rich— 
tungen zu beſchauen. Ihr Anwalt 
hält eine Rede, die von allen mehr 
als zehnſilbigen Worten der eng— 
liſchen Sprache überfließt. Worauf 
ihre die Geſchworenen eine Million | 
|Nährgelder zufprechen, und jeder der | 
Sefchworenen ihr feine Telephon- | 
nummer mitteilt.“ Ahem! 
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Gemeindewahlen in Stuttgart. 
Nach einer DM eldumg der „Öranffur-| 
ter Beitung” aus Stuttgart erbiel 
ten bei den Gemeindewahlen Die 
deutich-demofratifchhe Partei 20, die 


| Mehrheits fozialijten 16, die U.-Co- — 


zialiſten 10, die bürgerlichen Parte I» 

'en 10 md das Zentrum 4 Eike. | 

Gharakterijtiich tt das ftarfe abjo-| 
Iute und relative Anwachſen der un⸗ 
ſozialiſtiſchen Stimmen 
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Hiefines Bundesgericht joll entichei: 
den, was aetitige Wetranfe find. 


Berfügung des Generalanwalts, 


Gegohrener Apfeliwein fallt 
die Rubrik des VBerbotenen,. — Bei 
ftige Getränte auf arztlidhe Nerord 
nung. — Neine Sonntagsiperre mehr 
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Getränfen zu veritehen ift, wird De 
1 MWahrfcheinlichkeit nach in nabe 
funft au vom Bundes 
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Auf ärztliche Verordnung. 
Das hieſige Binnenſt 
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Entwickelt rühmlichen Eifer. 
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dingungen es von 12 auf 17 Pro⸗ ben, muß der Nr. 544 Garfield Ave. ford, Nr. 435 
Heitz ſich im Ge— 
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522 und 524 West North Ave. 
Ecke Mohawk Str. 
Pit haben Heute den größten ansichliehlichen Shuhfaden 
in Chicago. Shr Habt hier die Auswahl von Tanfenden 
von Paaren Schuhen, auf Tiichen ausgejtellt, bejte Onalitäten, 
zu einer Erjparnis von $1 bis $3 an jedem Baar. Wir garans 
tieren jedes Paar als völlig zufriedenitellend. Geld bereitivil- 
ligjt zurüderitattet. 
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Werden die Amerikaner ſich auch für die Zukunft 
engliſchen Verkehrsmonopol zufrieden 
woder werden ſie ernſte Anſtrengungen machen, 
ſich vom britiſchen Gängelbande zu befreien, um ihre 
in ihr Beſtimmungs— 
zu ſchicken und ausländiſche Produkte in ameri- 
Weshalb ſollen 
wir Amerikaner noch fernerhin den Engländern einen 
ſerer eigenen Güter in 
den Schoß werfen, wenn wir dieſen Verdienſt ebenſo 
gut unſeren eigenen Landsleuten zu gute kommen 
laſſen können? Dadurch, daß wir den Transport 
unſerer Waren in eigene Hand nehmen, ſichern wir 
einer großen Armee von Leuten lohnende Arbeit zu. 
Die für die Bedürfniſſe des Krieges in aller Eile und 
mit großen Koſten eingerichteten Schiffswerften wer— 
den dann auch in Friedenszeiten ihren vollen Betrieb 
aufrecht erhalten können, nicht um Kriegsſchiffe zu 
bauen, ſondern um heimiſchen Schiffsgeſellſchaften die 
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lebt König Peter von Serbien in 
Phaleron bei Athen. Der König leidet ſchwer unter 
den Folgen eines Schlaganfalls und verbringt die 
meiſte Zeit in einem kleinen Zimmer, das einen Aus— 
blick auf das Meer gewährt. Hin und wieder unter— 
bricht die Ankunft eines Kuriers aus Belgrad die Ein— 
ſamkeit, der Botſchaft bringt von König Veters Sohne, 
dem Prinzregenten Alerander. Der König nimmt 
nach wie vor ein bedeutendes Intereſſe an den Vor— 
gängen in der großen Welt; hin und wieder fährt er 
auch hinüber nach Athen, um ſelber die Poſt abzuholen; 


führung um ihren Beſitz und ihre Arbeits- und Ver— den Seitenwagen eines Motorrades. 


Deutſchen nicht zur Nichtunterzeich- wohltuend wirken: 
mg gu ermutigen, inden man jie jallem eine jehr mioraliiche 
| & ‚glauben Iteße, dat die Hanptbedin- | Tegung, die uns hoffen läßt, dal; 
Rio de Janeiro-Kondon: New York.) 


‚ttiche Unmöglichkeit zu betonen, ei: 
zehnte 


Verfaffer bemertensiwerter politifcher | Freiheit aemordet bat. 
Werke, einen großen Einfluß aus— 


der 
ſerie entwickelt hat, wird der Frie— 


Zugen kennen und deſſen Tert in 


langen, angeſichts 
Fragen, über welche die Alliierten 
zuerſt 
ſtändigen hatten, bevor ſie mit den Gewalt oder Revolution, 
Abgeordneten des Feindes zuſam,durch eine mächtige Kraft, die vom 
mentrete 
blick kam es zu Kompromiſſen und 
ſoft zu bedauerlichen Kompromiſſen, 


langt 
| jeden 
ihren Verdienjt tm Sande verzehren, und der Yusbau | yymerifa 
Igangen find, ımı die Statute 
| Bölferbundes zu errichten, troß 
reaktionären 


Wirklichkeiten 


Welt, 
gegenſtellten. 


mittels 
regel, 


Wildſchwein mittels eines Striegels 


ſo hätte er den Vertrag verbeſſert, 


anfivenden, mm die Melt durch das 
Mittel eines wahren Wölferbundes 


— — — — — — 


tung“ begünſtigte, war man 


Abendpoſt, Chicago, Dounerstag, den 3. Juli 1919. 


— 


Stimmen ans England. 


(Aus der „Neuen Zürcher Beilung“.) 


25. 


Mai. 
Es berridt gegemvartig in Eng— 
land gleidyjant eine große Stille, 


eine Stille, 


London, 
beichuldigt, durch feine Analvie des 


— ſſtand zu ermutigen, und er wird 
die druckartig auf der dafür, ſoweit wir 
Bruſt eines ganzen Volkes laſtet, ziemlich allgemein getadoelt. 
das auf eine Entſcheidung wartet, 
von der die Zukunft aller und jedes nichts anderes als ein Ausdruck der 
einzelnen abhängt. Wird Deutſch- ſo lebhaften Friedensſehnſucht, die 


Deu 
land unterzeichnen oder nicht? Es im Grunde jedes Herzens ruht. Es 


wäre unrichtig, dieſes Schweigen wird wie eine neue Aera ſein, und 
als ein Zeichen der Gleichgültigkeit obwohl die Deutſchen nicht erwarten 
gegenüber den Leiden der Beſiegten dürfen, ſofort herzlich aufgenommen 


zu deuten. Dieſelbe Erſcheinung zu werden, ſo werden ſie dennoch 


zeigt fi) in allen großen Krifen des | die quten Wirfungen ipüren. Was 


brittiben Bolfes und iit ein Ergeb» | dann wirflic das Gefühl der Eng: 
nis des Willens zur Selbitbeherr- länder und Englands gegenüber 
dung. In diefem Falle wird es den Deutichen und Deutichland fein 


|veritärft durd das allgemeine Ge wird, haben twir auf vollfommene 


fühl, daß die Friedensbedingungen, Weiſe in einem Briefe ausgedrikt 
wenn ſie auch die härteſten ſind, die gefunden, der von „The Nation“ 
einem Volk auferlegt werden kön- veröffentlicht wurde, der radifal ie. 
em, doc) nicht das überfchreiten, | järbten Wochenschrift; wir glauben 
was die Engländer als Weredtigfeit | einen Teil davon wiedergeben zu 


anſehen, und dab es nötig sit, die|follen in der Hoffnung, er werde! 


„Es it nad 


Ueber 


gungen geändert werden könnten. die Deutſchen unterzeichnen werden. 

Dieſer Umſtand erklärt, warum Wir könnten vielleicht auch um ihre 
ſich ſo wenige Stimmen öffentlich Unterſchrift bitten. Laßt ſie Ver— 
vernehmen laſſen, um die Strenge trauen in Gott und Menſchen haben. 
des Vertrages und gar die prak- Heute iſt Frieden das höchſte Be— 
dürfnis der Welt; aber wei 
Kriegsteufel noch mit uns 
ſo iſt der Frieden nicht möglich, 


der 
ſeiner Bedingungen zu er— 


füllen. Man kann ſogar ſagen, daß 


die einzige Stimme, die ſich in die- bis Deutſchland ein Dokument an— 


ſem Sinne erhoben hat, diejenige 


X 


nimmt, das fehlerhaft iſt. 
L. Gavrins iſt, des Heraus—- | bitten es, das zu tum, weil die Tat: 
aebers des „Ibferber”, eines gro- | jadje des Friedens umendlicd mehr 
ben gemäßigten Blattes von ceber | bedeutet aß die Beitinmmmmgen des 
fonfervativer Tendenz, das bis zu: | Yriedens. Es it die Tatjadıe des 
legt Anhänger des Strieges war, |trieges, ungeachtet feiner Metho- 
ımd Das, wie fein Ntedafteur, der | den, welche die Xiebe tötet und die 


—R 


übt. (Außerdem haben vierzig Ver— 
treter des politiſchen und geiſtigen 
England im „Mancheſter Guardian“ 


chen nicht mehr unfere Feinde fein, 
und ipir nicht mehr die ihrigen, Wir 
ſalle können wieder hoffen. Immer 


vom 24. Mai eine Erklärung über und überall hat es uns aufgezwun— 


den Friedensvertrag erlaſſen.) Nach gene Verbrechen und Grauſamkeiten 
Theſe, die er in einer Artikel, gegeben und ſind wir verantwortlich 
gemacht worden für Taten, die wir 
verabſcheuen. Deutſchland muß ſich 
tt Ddiefem Mugenbiif daran er— 
immern, dab der Nrieastenfel im 
femmem Namen  berautbeichworen 
Iimurde. Mir find gegenwartiq mit 


densvertrag, den iptr mir in großen 


extenso befannt zu geben Bonar 
var Ttch foaar vor dem Barlantent 
getveigert bat, die Yage nody nıchr 


|berwirren, wenn er nicht im der jeinem Teil feines (Serites belaſtet. 
Praxis durch energiſchen Eingriff Jede Stunde Aufſchub verlängert Beweggründen dazu in Kenntnis zu 


des Völker: | feine Mad. 
wird, 


und die Entwicklung 
bundes verbeſſert 


Laßt die Deutſchen 
Er arms ;Vertranen haben. Dem es it nicht 


‚ erfennt, dab e3 jchiver war, Beiferes |meniger Sicher, dal; immmer amd 


von der Friedensfonferenz zu er» überall die Völfer nicht dolfendet 
der Fompleren | baben, was fchlecht iit, wahrend sie 
do8 Gute ir ihren Negierungen 
fortiegen. Nicht notivendig durd 


ſondern 


ſich untereinander zu ver— 


rn fonnten, Sseden Augen- Geiſte iſt und die Welt regiert, die 
N 
Ithren fenen Stimm fiir Serechtigfeit, 
um einen Bruch zu vermeiden, der ihr gaebtetertiches Verlangen nad) 
noch verbängnisvoller gawefen wäre | NRedt.... Iſt der Völferbund er: 
als das Semi, zu dem man ge- |richtet (er fan es vor dem Beginn 
it. Er stellt Felt, da auf)des Friedens midt fein), fo wird er 
Hal Großbritannien und überall Abrüſtung erzwingen, inter— 
ſtets Hand in Hand ge— | nationale Nontrolle durch die öffent 
805 | liche Meinung, Gleichheit der Mus- 
den | 
Einflüſſen, die, un— 

den demwrrattichen 

der angaellahltichen 
feiner Schaffung ent- | 

Aber Prältdent Wil: | 
on, faat er, bat erfahren, dab der 
Verſuch, die Schwierigkeiten Europas 
ſeiner vierzehn Punkte zu 
ungefähr bedeutete, ein 


Freunden. So wird auf das Gebot 
des Menſchheitsgewiſſens ſtufen— 
weiſe abſterben, was an dem Ver— 
trag unmöglich, rachſüchtig, un— 
gerecht iſt. Natürlich darf das tau— 
ſendjährige Reich micht fie morgen 
erivartet werden, aber wir 
heute zuſammengekettet und können 


vertraut mit 


ſich 


ſolange der Krieg währt. Deutſch 
land allein kann, wie die Diktotoren 
des Tages beſchloſſen Haben, uns in 
Freiheit ſetzen.“ 

So ſieht es, wir ſind deſſen ge 
wiß, im Grunde der engliſchen 
Seele zur Stunde aus, inmitten des 
großen Schweigens der Erwartung. 
Verſteht man in Deutſchland dieſe 
bisweilen verwirrende Miſchung 
von Gefühl und praktiſchem Sinn, 
vor einem neuen Unheil zu bewah— woraus der engliſche Charakter ge— 
n. Doch man käuſche ſich nicht, formt iſt? Wenn ja, ſo wird 
die Betrachtungen J. L. Gaprinus Deutſchland den Vertrag unter— 
teben nicht darauf aus, itſchland zeichnen, das deutſche Volf wird 
Widerſtond in irgendwelcher ſeinen guten Willen bekunden und 
Form zu ermutigen. Im Gegen— ſo den erſten Friedeusſieg gewinnen, 
teil ruft er ihm, ſo laut er kann, zu: zu ſeinem eigenen moraliſchen und 


wenn ihr klug ſeid. materiellen Vorteil. 
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beſänftigen zu ſuchen. 
Lloyd George betrifft, fügt er hinzu, 

das einen vollſtändigen 
Allianz möglich ge— 
weſen wäre. Aber ſein Einfluß wird 
ſich ſpäter beſſer fühlbar machen 
fönnen, und er wird ſeine Energie 


ohne 


der 


ys 
Ä 


Der 
NA 


zum 


unterzeichnet, 


— or me — — 


Die rheiniſche Nepublik. 


- 


Frankfurt a. M., 5, Juni. 


Die jeldftändige rheinifche Repus ichia 
5 . R : ruchts. 
blik ſpult bekannt!l tan er 
it fi etanntlich feit Langen in ‚sn Wiesbaden und Koblenz imur: 


geroiffen, dem Zentrum und der En- pen Plakate angefchlagen, auf venen 
tente maheitehenden Köpfen, aber die Gründung einer rheinijihen Re: 
über platonifche Erklärungen, wie fie! publit befanntgegeben tourbe. Die 
befonders die „Külnifche Woltszeis |theinifche Republit 
bisher |Yusrufuna eine 
‚terben und das Rheinland, bein: 
Jetzt iſt indes der Gedante plötz- heſſen und die Rheinpfalz, fowie das 
lich in ſtaatsrechtlich poſitiber Form Herzogtum Birkenfeld umfaſſen. Die 
mit einem Aufruf, einer vorläufigen vorläufige Regierung hat ihren Sitz 


nicht hinausgekommen. 


| Negierung etc. Wirt'itei! geworden, in Wiesbaden. Koblenz ſollte Haupt— 
die allerdings nur kurze Dauer hatte. Habt werden. 
Kaum proklamiert, wurde der Plan | Wahlen 
einiger Landesverräter 
einſtimmigenWiderſtands der, „nad“ | 


Die Erlaubnis zu den 
der verfaſſungsmäßigen 
Landesverſammlung wollte man ſo— 


infolge bes | . u. 
fort einholen. Die Stabt: und Ge: 


Befreiung vom preußifchen Noch Tech: 


senden Bevölterung fofort wieder zu |Tes im Amt bleiben, Der Aufruf)den Möglichkeit zum Meinungsaus: | 
Maffer, die Plakatrepublif erwies fich | Par vom drei Urbeitsausihütfen unz taufch, mit einer padenden Einmütig- 


als Fehlgeburt und alle Bemühungen terzeichnet. Namen wurden indes 
der franzöſiſchen „Accoucheurs“, ihr keine genannt. In Koblenz und 
Leben einzuhauchen, waren vergebens, Köln wurde der Aufruf nicht verbrei— 
da das Volt felber die Nabelfchnur |fet. Nur eine einzige Zeitung bes 
des aus feinem Schoße geborenen | bifehten Gebietes hatte davon Stennt: 
Baſtards zerriß. nis genommen, die ſich in zuſtim— 
Die papierne Gründung. mendem Sinne äußerte. Es war 

Doch gehen wir chronologiſch vor. dies der „Mainzer Neueſte Anzeiger“, 


durch dieſe Durch- dann benutzt er ſtatt ſeines Automobils mit Vorliebe, Die erſten Andeutungen des Geplan- der ſchon ſeit Wochen als von feind- 


ten famen am 30. Mai und wurden licher Seite gekauft gilt. 


iſt, 
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Wenn der | 
Frieden Fommt, fönnen die Deut: | 


lihten fir alle und eine Welt bon | 


ſind 


ihm keinen Schritt entgegengehen, 


Die Herren Franzoſen bemühten ſich 
ſelbſt. 

Die Plakate über die Ausrufung 
wurden von der „"heinifchen Volts- 
zeitune” in Wiesbaden gedrudt, Sie 
murben nachweislich von franzöfilchen 


völferung aber alsbald abgerijjen. 


Vertrages den Feind zum Wider- | Ein ubermaliger W:fchlag hate das | Montag abend nod andauerte, als 


gleiche Schickſal. Zahlreiche Perſo— 


waren, wurden verhaftet. Sin atio— 


|Borfigende dei Deutichnationalen 
Moltäpaitei, Amt gerthtsrat vu 
Stein, jteht, üiberreichte dem franzöfi: 
ſchen Militäradminiſtrator Pinequ 
ſofort einen Proteſt gegen den Auf 
ruf. Er wurde deswegen vor Pineau 
geladen und mit der Ausweiſung be 
droht. DTarauf ſitzte am 2. Juni ein 
Proteſtgeneralſtreit ein, der zur 
Schließung ſämtlicher Läden und 
Schulen führte. Das Elektrizitäts— 
werk arbeitete nicht. Die Straßen 
behnen ſtanden ill, Die Zeitungen 
erichtenen nid. Die franzöfitche 
Milttärverwaltung ließ hierauf die 
Tührer der Bewerung: bor fidy er 
cheinen nd fündete iynen an, daß 
man bei Weiterdauer des Streits fie 
‚ohne Ausnahme ausweilen und ge 


I 
! 


gen den Widerftand der Bevölterung | 


die Nahrungsmitteliperre 
wendung bringen erde, 
im Namen ber Freiheit, des Nechts 


zur Mn 


anderen heuchlerifchen Propaganda 
Ipbrafen der Entente, 

Der Berwalt mweichend, wurde der 
Streit abaebrocden, 
junge Republit überlebte diefe De: 
Imonftration des Moltswillens nicht 
ı lange. 

Die Zwei-Männer Mepublik. 

Ihre ſelbſternannte „Regierung“ 
unter Führung des früheren Berli— 
ner, legthin Wiesbadener Gtaatsan- 
walts Dr. Dorten und des Mittel: 
[hullehrers Claus Eremer fette fich 
mit Hilfe zweier franzöfifcher Offt- 
ziere 
feſt, nachdem Landeshauptmann Kre— 
tel 
ılaffen wollen. 
jte die folgende Depeiche an 
Reihd: und Landesregierung 
Berlin: 





nad 


Herr Minifterpräfident! Am Auf⸗ 


trage der vorläufigen Regierung der 
rheiniſchen Republik habe 
Herrn Reichspräſidenten von 
heute erfolgten Ausrufung der rhei 
niſchen Republik 


ſetzen. 


Damit unſer aller Wunſch, 


den Weg zum Völkerfrieden und zur 


Vöolkerverſöhnung zu ebnen, ſofort 
offenbar wird, habe ich dem Herrn 


Präſidenten der Friedenskonferenz 


in Verſailles und den Stantsober: 


häuptern der Beſetzungsmächte durch 


die oberſten 
gleichfalls die erfolgte Ausrufung 
zugehen laſſen und die Anordnung 


jebe zur Menſchheit hervorbringt, von Wahlen zur rheiniſchen Landes— bittet den Herrn Kommandanten der 


verſammlung und die Zulaſſung von 
Vertretern zu den Friedensverhand— 
lungen beantragt. Ich richte hiermit, 
Herr Miniſterpräſident, an Sie den 
gleichen Antrag und die Bitte, unſer 
Zuſammenwirken mit der deutſchen 
Friedensdelegation genehmigen zu 
wollen. (ge3., Dr. Dorten, 
Die Reichsregierung antwortete, in: 
‚dem fie gegen Dr, Dorten und ®e- 
noſſen dem Dberreichdanwalt das 
Verfahren wegen Hochverrats zu er- 


‚öffnen befahl und der Beamtenfchift | 


‚des Rheinlandes auftrug, alle Erlaff 
‚der neuen „Regierung“ nicht zu bes 
achten, 

| Broteft der Volksvertreter. 

|  Öleichzeitig leaten die in den beieb- 
ten wejtlichen Gebieten gewählten 
| Wiitglieber der preußifchen Landes: 
verſammlung und der Nationalver— 
ſammlung feierlim Proteſt gegen bie 
Losreißung ein: 

| „sm bejegten Webiet hit das Volt 
(felbft nicht die Möglichkeit zum ein 
Iachenden Meinungsaustaufih. Des: 
imegen erheben ipir, jeine berufenen 
|Mertreter, unfere Stimmen und ei: 


Ten die Macenfchaften derer „urüd, | 


| die, im vollen Gegenjag zum Willen 
‚des geinmten rheinifchen Woltes, fich 
an die fremden Machthaber menden, 
um ihre Hilfe aegen das deutliche 
|Baterland zu erbitten. Nur völliger 
Mangel an nationalem Weilte kann 


leine jolche Schimady und eine Tolche | 


Handlungsweije erflären. in bie 
jer Zeit allgemeiren Ung:ücdes ift ° 
die Pflicht eines jeden Deutfiyen, fei: 
nem Volte und fer :cm Waterlar bie 
Ireue zu Falten, anftatt das Unheil 
Durch die Sertriimmerung der ftaut: 
lichen Oraanifation zu  veraropern. 


? * ⸗ * | 9 
jprompt dementiert, Der 1. Juni Jeder Teil des deutſchen Volkes wird |. —* Aa 
brachte indes die Beltftigung des Ge- |im Rahmen der neuen Verfaffung zu PU Ihreriuche, 


feinem Rechte tommen ui feine” be: 
\funderen Art wird Rechnung getragen 
‚merbden. Wazır bedarf es feiner hoxh: 
verräteriſchen Umt‘riebe. Reine Re: 
gierung kan. es dulden, 


Gegners beim Abfall unterſtützt wer— 
den, De Geift des Vertrauens kann 
durch den Friedensvertrag nicht ge: 
‚fördert werben, fondern muß ihn eı= 
‚töten, Dem rheniichen Wo'te aber 
rufen wir zu: Berwahre Beftändigteit, 
| Giniafeit und deutliche Treue.“ 

| Diefer Zurüdweifung hatte es in: 
des nicht erſt bedurft, das Volk hatte 


ı meinbebehörben jollten bis auf weite- | bereits felbftandig, troß ber. fehlen: !$ 


teit überall gleichzeitiq durch das 
Mittel des Streiks ſeine Antwort auf 
das Anſinnen des Hochverrats erteilt. 
In Mainz, Wiesbaden, Höchſt, Lud— 
wigshafen, Solingen, Koblenz, über— 
alt kam es, wenn auch nur vorüber— 
gehend, zu der gleichen ſpontanen 
Kundgebung des Volkswillens, die 
leinen Zweifel darüber ließ, was die 
Maſſen von Dr. Dorten und ſeinem 


Alles das 


der Selbſtbeſtimmung und all der 


aber auch die 


im Wiesbadener Landeshaus 


ſie erſt hatte wieder ausweiſen 
Als erſten Akt ſandte 
Die | 


ich den | 
der | 


im Werbande des, 
| Deutfchen Reiche und von unferen | 


Beſetzungsbehörden 


daß ihre 
ſollte nach der Volksgenoſſen während der Friedens- 
Friedensrepublik verhandlungen von Vertretern des 


nn tn 


Zrauenkauf _ 


sn Mainz murbe der Präjident Iſt auch heute noch bei vielen Bölke 
der heſſiſchen Landesverſammlung —R 

und Führer der Meinzer Sozialde- Eine Frau zu kaufen, iſt auch 
mokratie, Adelung, wegen Aueizung hente noch eines der gewöhnlichen 


in Paris audgehedten Staatäftreich 
dachten. 


[| Dennod wird Gavrin Sehr Tebhaft | Offizieren angefchlagen, von der Bes | zum Streit von den Frranzofen ver- Vefchäjte in vielen Teilen der Welt, 


haftet, und als ber Auf "d am; Wei den Bölfer, bei denen dieje 


! | Sitte in Hebung fteht, hat fi in der 
bil.eten, !Negel eine ganz beftinumte, auber- 


fid, Demonitrationszüge 


gejehen haben, |nen, die an ber Entfernung beteiligt | wurden diefe Durch aufgebotene Gene: | ordentlid; verihiedene Taye für den 


qulnegec, von denen gegen 9 lihr eine Preis einer Ehefrau berausgebildet. 


Aber diefer Tadel iit eigentlich |naler Ausschuß, an deffen Spike der ;“bteilung aud) nad) Wierbaden fam, | Der engliihe Ethnologe Dr. Weiter- 


zerſtreut. mard bringt in ſeinem Werte „Die 
Aber die Stimme des Volles hatte Geſchichte der menſchliche Heirat“ 
ſich doch Gehör verſchafft, uan das eine Fülle merkwürdigen Materials 
Märchen von der Befreiang vunter- für dieſe Erſcheinung bei. Ein fol« 
drückter Ptrovinzen zog nicht mehr. cher Kauf iſt nicht notwendig ei 
| Die Ziele des Staatsftreides, bloßes Handelsgeſchäft; ein Geiühl 
WVUeber die Ziele der geplanten Neu- der Liebe mag in vielen Fällen die 
'arindung unterrichtet dus Folgende Wahl des BVewerbers beſtinimen. 
| Selegramın, das Dr. Dorten nad |Es it jedod; zu beobadften, dab es 
Köln ar den dortigen britifchen [itberail da, wo diefer Yraud) vor- 
|tommandanten im  franzöfifcher | berricht, fiir unpaflend gilt, weni 
| Sprade richtete: Der erite Delegierte | Eltern ihre Kinder ohne Preis ver- 
| es neuen Komites an den hohen heiraten. Diejes Gefühl it Dbeion« 
tommanbierenten General der briti-| ders ausgeprägt bei den Smdtanerit 
'iten Iruppen in Köln! Die Dele ‚in Columbia, und bet einzelnen fa- 
gierten Nheinpreußens, “lt-Naffaus, |Itrormiichen Stämmen nahmen 

theinbeffen und der Pfalz, im Ein-;Stinder einer Frau, fir die fe 
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klang mit dem gebieterifchen Wunſch, Eeld gezahlt wurde, nicht dieſelb 
der feit mehr als ſechs Monaten von Stelle wie die anderen Kinder ein, 
der rheiniſchen Bevölkerung au ſogar die ganze Familie wird 
drückt wird, und nach einer inAachen, ring geſchäßt. Der alte hebräiſche 
gefundenen Beratung, protlamieren Brauch, Mädchen dadurch zur 
Wiesbaden, Mainz und Speyer ſtatt- Heirat zu erhalten, daß für den Va— 
2 * isn af ante n I » ’ nl te 
am 1. Runt die Mutonomte der rhei: | ter gewiſſe feſtgeſeyte Dienſte geler 
* — 4 Ing Aa Hilnt . 
Inifchen Repubfit. Die neue Republit ſtet werden, iſt nach Dr. Weſis. 
wird Koblenz als ptſtadt haben, march bei den unziviliſierten Raſſen 
Sitz dee neuen Regierung it vorläu- | Amerikas, Aſiens, Afrikas und des 
fig Wiesbaden. In dem Wunſche, indiſchen Archipels weit versreitet. 
den Friedensſchluß mit größter Wenn Der Watte manchmal nicht den 
'Schnelligfeit und ohne Kompliiation vollen Preis zahlen taun, lebt er 
. Yo . . ! N y J ip rıye 7 Inyrr 
| herveizuführen, erfuchen die Delegier: ;als Arbeiter tn der ge —— 
—222 > one < r Su a n 4 
en die Friedenskonferenz, die Exi- Frau, bis er in Arbeit den Reſt der 
ſtenz des S g deſſen Sia—- vereinbarten Summe bezahlt hat. 
ſtenz des neuen Staates, deſſen Sta- " 
ut dureh Voltsabftimmung "gelegt | Ter Preis der Srauen bange von 
werben wiio, ohre weiteres anzuer- den allgememen N ENG a 
I > + Sr g1r m a —80 \Ha 3 
kennen. Treu dem Vaterland, das Stammie— — — 
von unerhörtem Unglück betroffen iſt, Fleiers, von dem ed und den 
| = EGienſchöftöon des die Y 
‚aber bewußt der furchtbaren Verant- [ROUTER „DeP SCEMNEEn MIND 
wortung, die der preußife, Militaz | von —— zingen ad. m DEI 
rismus“ für ganz Deutſchland hat, kiſch Columbien und — den —* 
ſacht der neue Staat kein Ausfl I En tragt der — 
mittel, ich den Laften zu entziehen, ur DIE zENe DEREN nn 
die bei der Verteilung der Wiedergut: | 400—5u0 = Nord - Mirin 
machung der Belgien und — ei —— anne. 
|zugefügten Schäden auf ihn fallen. ‚!@ = na Srinae — u bie 
m Wıunfche, frei über fich felbft ——— — * nee air M Die 
verfügen, und feft entfchloffen, ji | Mansıg oder Draiig rule. * 
| 6 en "| Damaras iind „ein fo armes Balf. 
endgiltig aus dem preußifchen Zeus]... Ruh Hi 
Salismus und Militartemus, dem | dab g rem — = 
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er ’ “zahl Remntie er 2X J 
nen nicht zu verſtehen vermögen, ſo⸗ — Ochfen Scale Ri 
. . . . I til UL, u wi | \ 
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völkerung ſtürzte ſich auf die Leute, an Ehre und, Vürde ge— 
und Dr. Haaß wurde fo übel Juge! hört ‚fie almäbhlid auf, als 
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leichzeiti 
nebeneinander; dann folgt in der 
Regel auf den Raub der F 
Kauf, wie allgemein 

Raub folgte. Der jüngere 
der Heirat durch Kauf 


tor a 
deutlich de 


m 


fr 
\ 


Kauf 


Stand 
winnt, 
bloßer 


und 


J 
J 
4J 
C 


waren. 
| Das par das vorläufige Ende der 
Rheiniſchen Republik.“ 


+.» 


| Man Fam fich Sehr Frank fühlen 
| 
| 
I 


und dody int Sinme der Gefahr ud 
der Bedrohung ganz gelumd fein. 
Auffallender iſt, daß man ſich ſehr 
geſund fühlen kann und doch tötlich 
krank ſein kann. Krankheit und 
Geſundheit ſind alſo eigentlich ſub— 
jektive Begriffe. 


Briefkaſten. 


Anfragen möffen den Ramen und die 
Adrefſe des Frageſtellers tragen, au 
WWunſch wird, dei Antwort unter eitler Dee 
liebigen Chiffre erteilt. — Schriftliche An— it ein 
| franen, die fih auf Rechtsangelegenheten cr 


ln, 
SL 


Rranfbeitsgefübl 
Bewußtwerden unſeres inneren 
triebes. Organe, von denen wir et— 
was fühlen, melden ſich damit zut 
geneigten Aufmerkſankeit 
ſitzers. 


|$ besicheni, werden won Nedtsleraier bee 
!$ Nirieffoftens, Anwals fyrep Ylotfe, Zimmer 
I? 920 im Imitn-Webäude, 127 N, Dearborn 
I$ Zr, im Yrieffalten unentgeitlih beant⸗ 
| wortet, Solche Mnfranen dürfen aber nicht 

en Ummvalt Blotfe direfit, fondern möüffen 
Id an die „Mbendyofi“ eingeſchidt werden. 
'$ Alle Anfragen müſſen möglichſt Ilat und 
fura nchalten, deutlih nelrieben ımd der 
efumfchlan mit dem Vermert „Site den 


| 
Brieflaſten“ verfehen fein. | 
' 


7 
oc 


des 


— Ein guter Magen. — Doltor: 
— ie Schachtel Wi ge 
Vorausſichtlich würde einem Tols „Habt Ihr die Schachtel hillen ver 


| n ‘ N B 
diem Wefiihe nach Sriedensfaluß, d, b. nad» ı nommen?” — Bauer: Ja, Herr 
dem der Friedensvernag von der denſchen— 


«fir? A 172 
| Regierung und dem Senate der Wer. <iaaten | Voltor Aber ich verſpür noch keine 
autgeheißen worden iſt, nichts im Wege ſtehen. Wirkung — vielleicht iſt Dedel 

n öffentlichen Schulen ſind S v⸗ icht aufge— 
—“43 und * Privatſchule ‚onen | DON der Schachtel noch nicht aufge 
wir Ihnen nicht nachweiſen. Eomuhl die gangen! 

Nortbiweilern, wie die Khicano Umiverfität ers |” : 
möglichen das Studium Der Medizin, 

E 5 — Allerdings tvird bon eittem derars 
tigen 


mr 
I, 


W. 


der 


Die 


Andeutung. Witwe 


— Zarte 
Auf welche von 


(zum Bewerber): „? 90 
meinen Qöchtern reflektieren. Cie 
denn? Sie find alle noch zu haben— 
(derfhämt) ... und ich aud!* 


Geſchäftsabſchluß Kriegsſteuer erhoben. 
— — — — — — 


„Ceſet die Sonntagpoſt“. 





Etobliert fcit 1851. 


Henry Schoellkopf Sons 


Yınportcure. 


309 und 311 West Rando!ph Str. 


Tclephen Franklin 5356, 


Achtung! 


Ein wohlbekömmliches 


& 
nA nahe 
und nahrl 


Es iſt erreicht! 


ſaftes 


Nahe Franklin 


+ 


tııı 
ten 


Getränk ſich ſelbſt zu bere 


feinfter Hopfenlefe und reinem Malzexkrakt, 


genug für 6 Gallonen, 


Waldweiſter zur Bowle. 
Brabanter Sal ⸗Sardellen, 
Hollaud. Volt Heringe. 

Mar. Bismarck Heringe 

Rufſſicher Karier, 
Feinſter Schweizerkaſe. 

Import. RoquefurtKale. 


Importierte Bonillonwürfel, 


81.50. 


Liederkranz Kaſe, 
Limburger, Haudlaſe, 
Duſſeldorfer 


Kamcenmbert, 


Gervelatwurit, Eninmi, 
Tıüringer 


Braunſchw. 


20 Cents das Dutzend, 


Braiwurſt, 
WVeitu arſt 


31.25 per Bühie, 100 2tück. 


Reiner, weiher Kleeblüten⸗H 
10 Bid. Na 


Todesanz 


eise. 


Refan 


Freun 
richt, daß 


unſer guter Ke 
Armin W. 


den m 


me 


Pfeiffer 


beirauert bo 

Mathilda — get nme 

tin, Irene Wi, und Rinetı W 

der. John W. euie Tjeiffer. 
Eltern, Frau Ghriit 5 Muth, Frau 
Henry J. Walete, Stelta E Kite 
T. Fielfier, t t üplter 3. 
Fieiifer, wandten, 


| zu: 


—_—o- 


Todes 


ınden 
dak 
Mutter 
Ghriitine roh, ge 
gefterben iit 
top, ven 4 
Zraucibaufe, 472 
. ( Stirde, 7 


an 13 et '8 c, 

Fre 
richt 
liche 


Y una fiınmndar 
Veerdigm t 


Julſi 


onig, 5 Pfd. Kanne, S1.85, 
une 33.50. 


Sur EURE ARE 


alt geli Sohn und 


Henry Kranzmant, 


ernden dronten. Marie Kranz 


mayr. — Tena 


Graps teine 


Halber Mrcis bie 
lafline Arbeit 


EyriiniVer 15. Ru 


n 


"Grür 


—— Grabſtein · Gelcatt. 


Nad 


Ru. 


Kerr‘ Bin 


Seut* abend und an alicen Nerven: 


———— movies“ 


DSeurn und 
emma suight, 


Ainde Edward 


Henr —* E. Frederick, 
Charles Groß, Anna Jones 
Albert und Yillian Ü ron 


nd Hermann, 
Ihttglicd bes 
Arche und bes 


ES. —Vegen 


Gatte. 


7a nel 
Delta U e 
funft 


Johanna Engeriſer 


im 


tile Zeilnahn 
vliebenen: 

Ludwig und Nothburga 
Meier, Bertha, Anne, 
“ngerifer, Gelhmit 


* 


Anfcphine | 
rauf 

Engerifer, | 
elf 


Charles 
'a 


I xput 
Schwã rerin Meier, 7 


George 


Verwandten. 


— 


vager; 


BERBERDORERR 
Freunden und 7 
richt, Daß meine 
liebe Mutter 
Maria Thoma? 
Alter von 
or mis dem 
entfähla! 
am iFreitag 
mergend, bom 
zach der St. Paul 
Marien Goͤttesa 
ttea d.e trauernden © 
Dinthias Thomas, Gatt 
rig Sichert, Nicolas 
Wegen U 


anni; 


anli M un 
—J di u 
rpitnme 


tter 
gch. Mathh, 


und 


68 Rabren ; 
derrn 
flatt 
vr 


* 
b 


Veter Thomas, M 
Neumes, r 


F 


—M 


Cana 


— — — 


Todeban 
Freunden und 
richt, daß unſer fi 


seine, 


W 


George W. Schlurier 


nd 


Noln 
Ribein 


Audoiph 
Xeopold nal 
Schmalz Veſchwiſte 
ruft zu 


Todes 


andten und * 
daß mein geli 


anze 


* 
T 


At 
Auitav 


Bert he Trewe 


Todes 
Sud ſelte Selen nn tn 


uzeige. 
dter DamenUnt 


Wron 


Christin 


Merten, 
Sirgei, 


Anng 
Johanna 


Todesanzeige. 


Louiſe Maunhardt 


William 


8 


— cia Mannhardt, 


Zur Erinnerung 


Derna Bismer, 


* 
2 
7 


Import⸗ Bellellungen 

für Vücher. Zeitſchriften und 
Zeitungen 

—* Art * in allen 


— & "lappenbach * 


International Buchhandlung | 


206 W. Randoipi) Str. 


Sprachen 


werden jeisi wie wommen 
2 * * 4 


Ceſet die Sonniagpoſt 


Würnſcht 


2. danbteiden 


ve Wandelbber. 
der wublitums 


sum 8, 


‚eiten DD“ rn 
rergeiteltt! 


besinnendb den 
Duffielb 


Wirktli 


Augen 
Taglich abend 
Thearle— 


3. 


| 


S berühntes Feuerwerk | 


4. Union Seotch Pilnit: 


Juli: 
DI 


_ Wurz’ n ‚ Sepps 
riginale baierihe Wirtihaft 


715-717 NORTH AVENUE 
Jedern Abend und Sorntag Nachmittag. 


EE O IV ABRrTT 
PRündner Küche. 


N 


Y 


entoo 


So 
Ip. Unzuil otti zu derfaufen beim fund, 


fy2.famodo® | 


101 


Ihr einen Koffer, 
Suit Caſe, dann 


Handtauſche 


oder nach 


geht 


ÜMARGOLIS,\ 


| ( 


423 W.Division Str. 
Speziell dieſen Monagat: 
......82.530 
‚53.00 


fanyı 


. Gamerns, Kodals n und Zuhehdt 


Beſte Bargains in der Stadt, 
Schreibt für Preisliite, 
Dffen Abends und Sunrtans. 


Lane’s Photo Suppiy House 


115 Miorthb Mvenue. 


mlVeod” 


Zeichen der Zeit. 
In St. Paul, Minn., 
Kongreß-Kandidaf uber 


und Demokraten 


ſegt nnabhänugeger 


Republikaner 


Schon halbweg 


“bereits auf Dev weitlichen Dalfte 


Atlantiſchen Ozeans. 


J 
11a 


g 
ıy: zeuce 

pert werden 
einem 
reiſen 


Vormit 
toönnen. 
—— — — 


Aus Vereinsetreiſen. 


J dc, 
matlos geaavorden 


vianımlung findet 
Liſts Halle 

J 4 
‚Natt, und alle W 
anweſend 
ige Geſchäfte 


— — ——— — 
Member of he Associated Press 


he Assoeciated Press is exelusivels | 
= to the use for repuhlieatien 


hi) 


Ä 


211 


zu 


ge, 


erfucht 


da wicht > vorlie 


v»£ allnews dispatehes eredited to ıt | 
°ior not otherwise ceredited 


in thi« 
nnper, and also the local news pıh 
"lished herein. 


aus | 
| Enttän chunge: 
nen 
wi 
d 


—144454 
de 
N 1X I; 1 * 
PHeiligtums 


Menſchen, 


dent 


deinem 


die gött 


1i.|» 
x 


Aulıs) 
N 


68 don 4 Ude an I0 Tents Einmin | CUIDI 


um ud ihnem 


Abendpoſt, Chicago, D 
wu Wegen des 4. Jali wird die hörte weder den Sang der Vögel, 
‚Aberdpoft“ morgen nicht eridheinen. noch das emfige Summen und We- 
ben de Waldes. Der tiefe Zauber 
der Einfamfeit und die von gottli- 
Icher Ruhe umflofiene Greijengeitalt 
I|mwiegten Bhaslara in die berüdende 
Abnung der Ewigkeit. 
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löſender Zuverſicht. 
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tlegene Wal- Sohn des Suddjodama, Königs von! 
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ev, Fern don den mächtiger, ſchöner und reicher Fürfjt. 

dachte er beſchaulich über Gewaltige Herren neideten ihm ſein 
Lehren Buddhas nach. Und in- Glück und ſeine Schätze, Deerfübrer 
er alle Leiden des Bafeins in amd Nitter jeine Tapferfeit und 
Innern nochmals durchlebte, Siege. Anmutige Frauen bezeugten 
verſenkte er ſich in die unſägliche, in ihm unverhohlen ihr Wohlgefallen 
liche Wonne, deren ſolche See- und ihre Gunſt. Die Höflinge feier— 
Nirvana ahnen, ſchon in ſten ihn wie einen Gott! Und Gau— 
erker teilhaftig werden ſama lebte ein ſorg- und ſinnloſes 
Leben. Er ſchwamm in einem ufer— 

Meer von Lüſten und Freu— 
dieſer 


ie Weisheit Sofrates’, 


—— xichteubaum. 


altertüimlichen, halbver— 
fallenen, von Göttern und Men— 
ſchen verlaſſenen Pagode hauſte der 
ehrwürdige Einſiedler Pantadſchala. 
Nachdem das Leben ihm viele bittere 
ı gebradt und er eis! 
eifen Mittel ihm uns | 
ſer Zweck ihm eitel 
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Buddha tat? Er aab alle 
alles auf! Ex entfagte ieber Aeu— 
rlichteit, leate ein Monchsgeivand 
5 und var fortan nur ein armer 
er Deitler. Hörjt bu es, teurer Sohn? 
| Der mächtige, fchöne und reihe Prinz 
X dank einer inneren Verklä— 
rung, freiwillig zum Bettler ...“ 
„Und nun, mein junger Freund.,“ 
hr Pantadſchala nach einer Weile, 


ln in den Augen, bedeutſam 


— 
q 


hs 
nr 


Im 
2 


wurde 


fu 
ſtz ein Läche 
!fort, 
(Slende, der in ewiger Armut 
ren, in erblicher Ni 
Abkömmling von verkomme— 
Geſindel mit verächtlichen Al— 


moſen zufrieden 


th 


Id) 


Y 
— 1: 
! 118 
1m 
nem 


nr>h 
Kirk 


darf: 


ter!” rief der Jüngling, 
ı und entzüdt, während er 


Sohn,‘ 
doch 4 ins Wort, 

fürder unermüdlich 
und Pfaden nach, die der 
Gedanke wandelt, 

zum Urweſen der Dinge zu gelangen— 
Und wenn du, wie es dich 
möchte, die Quelle der Weisheit 
Erkenninis erſchöpft haſt, 
dich ob du wirklich ſchon be— 
recht mit Sotrutes 
ten: Ich weiß, daß ich nichts ı 


— — — — 


„Du, mein 
freunditch, 


Wegen 
menſchliche 


1r 


ſchn ralıcı 
* ul 


‚Lk 


und 
Erwartung hingen 
X 


Greiſes. 


tras on den Yıyp) 


l 
Doch DIE. 
IDIE 
g hielt 
De iken 


ich in ſeine 


yorır jelbit, 
tat hit, 
eine 


den 


und Staatsſekretär 
nit Br äfibent Wilſon 
und will angeblich zurücktrete 
| Stellvertreter in MWafhinato, 
5 gilt als fein Nachfolger. 


Yanfına 


you 


weitge⸗ 


zuſammen. Er 
Reif, 


Asiio, 


Iniere Offices bleiben morgen, 
sreitan, den 4. diefes, von 9 
bis 5 Ihr nacdhm., 
Samstaa, den D, dieies, von 
) bis 8 Uhr, 
Zonntan, den 6. diejes, bon 
Y bis 12:30 mittags offen. 


L.Kaufmann &Co. 


25 &, Wells Str, Etcatl 


> 
=. 


Bundesregierung ergab im Mai zinen| 
Fhlbetrag von 39 Millionen Dollars. 
— Ein Engländer, Donald Belt, 

& Ladenbejiber in u. Ahumada, | 

RE Ntorbmerito, behauptet, General Billa 

habe befohlen, alle YAmerifaner ein: 

|zufangen und aufzuhängen. 

1 — Ar Sprinafield, IU., wurde 
Hauptmann Brittin von New 
Athens, Ill., getötet und die Kran— 
kenpflegerin Frl. Courtwright ſchwer 

Jverletzt, als ihr Kraftwagen gegen 

deinen Frachtzug prallte. 


Seitung-Bldg. 


| Ste war _eine 


und ließ ſich 1873 von ihm zum 


| | das 


ter 


Nachricht, daß ter 3 


dürfte alfo auch in den nächiten 


| Vereins 


ıı 
eine | Zeit 


nach dem € 
von | m 


Und Sudpjodamad Sohn | 


I 
| 
J 
| 
| 
| 


Und Bbastara jaß, den Bl | 
wie 
weder 


- alles | 


„glaubit du, daß der erjte, befte | 
gebo: | 
tedrigfeit lebt und | 


glaubft du, ! 
daß joldy ein Elender vor Sautamas | 
„Auch ic bin | 


fiel der Greis | 

den — 
um! 
dünken 


dann prüfe |: 


—— ſein 
; fen! 
I P 
Cbhicago 


— Der Eiſenbahnbetrieb durch die Son 


Donnerstag, den 3. Juli 1919. 


Perfonal-Hadridten. 


— SFrederick Gillette 
für Hautkrankheiten an 
Uniberſität, ſtarb ge tern 


zweitãgigem Krankenlager an ei— 


Dr. 
Profeſſor 
Northweſtern 
ı nad) 
nem Derzleiden 
Dr. Harris hatte im Scbände 10: ©. 
Michigan Ave. ein Sprechzimmer und 
wohnte im Hauſe 6617 Woodlawu Abe. 

— Nach längerem Leiden iſt in ihrer 
Wohnung Nr. 6232 Latewood Ave. 
Frau Louiſe Mannhardt. die Witn e 
von Emil Mannhardt, 
dem Leben —— langſjährigen 
Zchriftleiter des „Weſten“, geſtorben. 
Tochter von Oberſt Lam— 
ldenburg und genoß eine vor 
Erziehung. Im Jahre 15371 


8 
3 


Pina in 
augliche 


\ 


| 


Harris, | Nord Michiaan Boulevard, 55 


! 


! 


dem 1011 us | 40,000 Geviertfuß Flächenraum, am 


nach Chicago gekommen, wurde ſie bdald 


befsmt | 
Trau⸗ 
führen. Der überaus glücklichen 
entſproſſen drei Kinder, t 
Zöhne, Hans md Willem, von 
der eine Chemiter und der 
Rechtsanwalt iſt, ſowie eine 
Meta. 


darauf mit Herrn Mannhardt 


altar 
Ehe 


sivel 
“s * 
Nlen 


Tohter, 
— — — 
Willlommen daheim! 
602. Ingenieurregiment in 
Chicago angelangt. 

Dem 311. Ingenieur = Regiment, | 


Auch das 


das 602. gefolgt. Es wurde auf dem 
Dearborn Str. Bahnhof von den 
Angehörigen begrüßt und marſchierte 
dann nach dem Khati- und Blue— 
Klub, um dort zu frühſtücken. Spä— 
wurde im Congreß-Hoktel ein 
weiterer Imbiß eingenommen, wo— 
rauf man die Fahrt nad dem Camp 
Grant fortſetzte. Von der üblichen | 
Pa rade wurde Abſtand genommen. 


Die „Argonne Bucks“, wie dieſer 
Truppenteil wegen ſeines wackeren 


Eingreifens in die Schlacht in den 


Argonnen genannt wird 
übrigens über ihren Aufenthalt 
Chicago nicht ſonderlich erfreut. 
langten nämlich bereits 
geſtern abend hier an und hätten, 
wären ſie gleich nach dem Camp 
Grant weitergefahren, wahrſcheinlich 
ſchon heute ausgemuſtert werden kön— 
nen, jetzt aber müſſen ſie den 4. Juli 
tt. dem Lager bleiben. 
in ihrem Uirgemach bildete die her 
liche Aufnahme, die f 
fanden. 


Aus 


um zehn Uhr! 


ı 


Charlefton, 


ir 


11. Broviantzug, 


Icbenfallg ein Teil der Blodhamt:Dı- 


Er 
x. 


a 


pifion, aeftern dort gelandet ift. 


gen hier eintreffen, 
— — — — 


Feuer in Y. M. C. A.⸗Hotel. 


Zoll dadurch entſtanden ſein, daß ein 


Krug mit Salzſäure umfiel 


Im 19. Stockwerk des Hotels d 
Chriſtlicher Junger Män- 
ner, wo ſich die Wäſcherei und La 
gerräume befinden, kam geſtern 
abend ein Feuer zum 
jedoch gelöſcht werden konnte, 
die Flammen ſich ausgebreitet hat— 
‚ten. 


2X 
L 


befindlichen 
Gsfte in nicht geringe Aufregung 
und trieb fie aus ihren Sinmern. 
Der anaerichtete Schaden, 
85 5000 geſchätzt. 
ſtürzke ein Krug mit Salzfäure um, 
wodurd) der Brand entitand,. 
2. - — 
„Machten““ in Filmen. 


im Hotel 


Beſtahlen augeblich Arbeitgeber und 
verkanften dann Beute durch Kermitter 


Klein, Albert Levinſon, Iſadore 
Kahn und Morris Taitus glauben 
Polizei und Staatsanwaltfchaft dem 
| Treiben einer Diebesbande ein iel 
| gefeßt zu haben, die mährendb ber 


| Werte bon mehreren taufend Dollars 
'geftohlen und nach Merito und Ka 

ınaba gefandt hat. Klein wohnt ia! 
‚Haufe Sir. 5344 Judiana Ave Er 


nahm nach Unaabe der Polizei die | das 


' Beitellungen entaegen, während Xe: | 
'pinfon, Ar. 1128 Diverfey Avenue | 
Iwohnbaft, Hunden fuchte, und Stab, | 
ein YUngeftellter ber Union Tilm Eo,, 
ſowie Taitus, ein Plnaeftellter ber 
Goldwyn Film Co., die Filme „be 
ſorgten“. Wie Hilfsſtaatsanwalt 
Duval ſagt, ſind Klein und Levin— 
ſon geſtändig. 
— — ñ 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele. 

American League 
Chicago 6, Cleveland 4; 
4, Philadelphia 2; 
Nerv Vort 4; St. 


12 


_. 


Mafhington 6, 
Loms 14, Detroit] 


Nativonalkeague. 
Cincinnati 5, Shicago 2; 
Vhiladelphta 4; 


Louis 
2; Brooklyn 4, 


17, St. 4, 
| Pittsbi rg 
Vort 3. 
Bibheriger Stand der Ligen 
American Yreanue, 
Gew, 
Noo Morf ; 
ı Chicago 
Glevelanb 
| Tetrnit 


zu behaup: | £! 
dei!” | a 
B: | 


National Leaqgue. 


New Por 
—A 4 
ttsl 


us) 
Hentige Spiele: 


Umerican Leaaue. 
Chicago in Cleveland; Bojton in 


ington. 
National League. 


| 


andere | 


aeitern in Chicago eintraf und! 


was ı hier fejtlich beiwirtet wurde, ift heute | 
worben. 


| 


Einen Froft varb und ber 


i 
l 


5., kommt bie! Boulevard und der 54. € 


| 
| 


| 
} 
I 
} 
! 
I 
I 
} 


| Mörtelträger 


Vom Grundeigentumsmartt. 


Verkäufe an Nord Michigan und Sid 
Meftern Blvd. berichtet. 
Ein Bauplaß auf der Weitfeite | des 


zu ß 


der ſüdl. von Superior Str., 54.5 bei 68 


Fuß, iſt zu 818 den Geviertfuß von 


Er war 45 dahre alt. | William Maller an Alfred W. Cru: 


ven verfauft worden; lebterer plant 
einen hochmodernen Geichäftsbuau. 
Die Accurate Engineering Co. 
einen Vertrag zum 
| lage, eines einftödigen Gebäudes mit 


| 
hat 


©. Weltern Boulevard und der ber- 
längerten 54. ©tr., 166 bei 1017 
Fuß, zu angeblich 280,000 an bie! 
Stahlröhrenfabritanten Nobertfon 
Bros. Mfg. Co. abaeichloffen. Die 


Baltimore de 3 
Benjamin S 


Ohiobahn. 
J. Roſenthal hat vierzig 
Acres Land der Südoſtecke 
State und 87. Str. zu $80,000 ge⸗ 
kauft und wird dort eine Reihe Ein— 
familienhäuſer bauen. 

e Bioneer State Sapinas Bant 
hat das 
iſt und das außerdem noch zwei Lä— 
den und zwei Wohnungen enthält, an 





der Nordweſtechke der North undCraw- * 


ford Ave. Grund 83 bei 125 Fuß, 
von Edward Mendel zu $100,000 er⸗ 

Zu 327,000 hat Paul C. P elerſon 
(fein Wohnhaus, 1433 Birchwood 
an Rogers Bart, Grund 50 bei| 

150 Fuß, an Thomas 9. Sıveny jr. 
ı verkauft. 

Sinshauspertäufe: Auf der Sb: 
jeite der Belmont Upe., 236 Fuß 61 
lih von Haljtev Str, Grund 48 beil 
1125 Fuß, mit $16,000 belaftet, zu. 
833,000 von E, Nielfon an John 
Yudbe. Auf der 
Ipe,, 205 Fuß öftlih von der Sheri: 


| 
| 


I oftede der 44. Str. und Forreftpifle! 
Nipe,, 21 Wohnungen, Grund 90 bei 
135 Fuß, mit 528,000 belajtet, 
+50,000 von Katerine Gobman, 
Angeles, an William U. 
Un der Siüdoftede des Grand Boule: 
41. Str., Orund 43 bei| 


"1130 Fuß, zu $48,000 von James W. 
ie in Chicago | Tefferfon an Emerfon E, Robinfon. 


Un der Nordoftede des Hude Bart! 
Str, neun 
ohnungen, Grund 111 bei 
mit 356,500 belaftet, zu! 
bon 07 ‚sole, 
an Ynnette Miller, 
— — 
Ultimatum. 


elegante W 
143 Fuß, 


$106,500 
ville, La., 


ebh 


und Baunrbeiter sollen 
zur Arbeit zurüdfehren, 
Verband der Baukontratto 
dir Chicago Maſons and 


bis Montag 
Der 
ı rei, 


'Quilders’ Ajfoctation, hat vem Voll: 


(richt zugehen laifen, 
Ausbruch, das | 
ehe 7 
I haben, f 
Immerhin verſeßte es die zur Vohregein gegen fie treffen werde. | = 
1700 

ıT 


| 


virb auf Sperre geplant iſt. 
Wie es ſcheint, 


| 
| 


Monate $ (bi 
legten Monate Wandeli ilderfilme im | Diefer lief; 


en uhalten und bafür 
die Urbeit amı Mi 


Boiton | 


| leichtem 
| fchein begleitet geweſen. 


| Die 
ı beobad 
ouhergewöhnliche Hige ein. Das hohe 


allen 
len Welle am 
1 Mürme etiwas iiber dem Normalmaß|:. 
" Der Regen ftellte fich meift im | im — 
Form von Gewiittern ein, die bis zum 8 


Stürme aus, und die geſamte Luftbe— 


| 


Philadelphia; New York in Wafh:| Höhepuntt am 14. mit 88 Gr 


jeintomn ei getroffen 


deutet eine 
Mit der Berhaftung von Morrifon 


“| feiben hal, 
trattorenperband 
| Werhältniffen, unter m yelhen er fchiver 


den WUuftraa erteilt, 


na amt mitterlt, 
Kein | 


Iziehungsrat der Mörtelträger- und | 
| Kauarbeitergewerkfchaften die Nach: | 
daß deren Mit- 
glieder bis jpäteftens Montag, den 
Suli, zur Urbeii zurüdzutehren | 
widr:genfalls man enmergilche | 


is 


as von Fred Bulley, dem Präfi 
denten „Des Verbantes, unterzeichnete 
Ultimatum läßt durcht ‚liden, daß eine 


Verkauf ihrer un- Mg 


| YUnlaae hat Geleifeverbindung mit der | 


zu. 
a 


— 
PN 


der | J— 


Gebäude, in dem ihr Geichäft | MW 


* 


Südſeite der re e 


| an Road, Noaers Part, Grund 50) ; 
wat gun bei 148 Fuß, mit $12,000 belaftet, zu) 
MI 831,000 von Willtom K. Queeny an J 


Sie) Hatherine MeXauahlin, An derNord: | 


zu 
Los J 
Newman. J 


Wohlſchmeckend. 


Stoß: 


Wir "garantieren zufriedenitelfendes Nefultat; 


"MEER 
ha Eee TER 
* — 


* 
al u 2 


Seiert t den J li 


in St. Joseph und Benton Harbor 
Großer patriotiicher Feittag 


Konzerte bei Tag und Abends 
Tanzen — Bootfahren — Baden — Skating 


Exrkurſion 81.50 die Rundfahrt 
Donnerstag, den 3. Juli: 
Abſahrt Chicago 9330 morg., 
9 abends. Weitere 
fen Chicaao 1:50 nahm, md 11:50 
abends. wahrpreis 81.78 jeben Weg. 
Exkurſion 81.75 die Rundfahrt 
Freitag, den 4. ALLE 
rt Cbtcaao 9:30 orgel 
x EL Ghicago 10 Dorut,, 
abends, Mietlere 
Chicago 7 Uhr und 10 Uhr abends, 
Kahrpreis $1,75 jeden Weg, 


DE Mufik nud 


surüd | 


Nr 


o nt 


* 9 


I 


mpfer verlaf: | 


| 
| 
| 
| 


Zantpfer berlarfen | 


Exkurſion $1.50 die Runbfaprt 
Samdtan, ben 5. Juli: 
Abfahrt von Chicago 9:30 vorm., au⸗ 
rück d'abds. Veuere Dampfer verlals 
fen Chicago 1:30 nadın, und 11: 
abends. Yahrprei3 $1.75 jeden % 
Gzturiton $1.75 die Rundfahrt 
Sonntag, den 6, Aull: 
Abfahrt bon Chicago 10 borm,, zurüid 
» abd3, Weitere Dar npfer berlaffen 
Chicago 7 ‚und 10 us xaberds. Fahr⸗ 
preis 31.75 jebden Weg. 


zanz frei WE 


GRAND RAPIDS SHORT LINE 


Dolland, Saugatud, | 
Abſahrt bon 
nachm. und 


Freitag, 4. 


Chicag 


Tab 
Zufi: 


0 


Ottawa Beach, Macatawa Park, Waukazoo 
Tonnerstag, 3, —* 


9 
ds, 


fabrt b, Gbicago 10 abb8, 
Nehmt Fuer Antomobig mit auf den Tampfer und 


Fi 
ji» 


* 
— 
3 


! 
30 | 


Juli: 
Yıcag 10 1:30 nm, 


abends, 


Eamötag, 6. 
Abſahrt v.C 
und 10 Ul 
| Zonntan, 6. Qult: 
| Abfahrt dv, Chicago 9 morg. 
l und 10 abenb3, 


fahrt 


durch Michigans großen Toſtgürtel auf Heften Kanditraten, 


Dochs, Fuß der Wabaſh Ave. 


Zeleyhon Central 2162 


Das neue Wunder! 


u 


A 


52,00 belommten Eie 


Für $ 
ertraft, 
gredtenzen, twelche zum 
des Getränfes notwendig ftnd, 
des fiir fich in eigenem Behäl ter 
verpadt, genügend zur Heritels 
von 8 Ga Ionen, zirka 90 


je⸗ 


irre N 
Flaſchen, Bi 
Bilfener u 
tommt. 


l 
alsich., 
aleich 


Ic 
nd —E——— gle 


Nahrhaft. 


Dalz« | [ 
Hopfen, und andere In⸗ 
VBrauen 


II os 


; dem echten || 


I 
| 
| | 
‘ 


Erfriſchend. 


echrumm-Shrumm lſt bas | 
einzige Pabrifat feiner Wet, das 
in ZDuantitdt und BDualität bolie | 
| Befriedigung newährt. Jeder Tann | 
| mit Xeichtigteit im eigenen Velm 
herftelten, | 
Unfere Palete enthalten abfolut fets | 
men MAllodot und Lönnen daher nu | 
dem trodenen Einat berfandt werden. ! 


Ein Berfuß beftättgt, daß Schrumme | 
Shrumm das beite Fabı rifat feiner Mirt | 
ir, Das Befte ift immer das Bilfigite, | 


andernfall8 wird ber 


Betrag zurüderftattet. 


8* 


iehen 


32.15. 


be; 
2 


bei Vorausbez 


D 


;ahlung de3 Belrages von $2.00 (Monch Order) oder 


SCHRUMM- -SCHRrUMNM 
2024 Lincoln Ave., CHICAGO, ILL, 


Chlcago Agentur: 


R. H. 


DOEDERLEIN, 


Deutide Apothefe, 458 W, North Ave, Ede Gieveland Ave, 


| H 


Betanntlid, hat der Vollziehunges | 


at der etwa 10,000 Dtitalteder 
enden Gewerifchaft ınit Der Maſons 
ſand Builders' Aſſociation ein Ueber— 


r zäh— 
Il 


Iber Lohn von 571, auf 
|die Stunde erhöht iwurde. 
Julase von $1 den Tag. 
Hiermit iſt aber ein beträchilicher 
Teil der Mitglieder nicht zufrieden, 
und in ſeinem Aerger über das Vor: 
lachen des Zoliziehungsrats und ſei— 
nes Präſidenten Joſeph V. Moreſchi 
ſerklärte er letzteren für abgeſetzt. 
ſich hierdurch 
nicht an der Ausübu ug ſeiner Amts 

befugniſſe Eindern, nenn ivie er jac 1, 
ſiſt er vom Vollziehungsrat erwählt 
worden, ſodaß alſo auch nur dieſer 
Recht hat, ſeinen Rücktritt zu 
Da die Zahl der Unzu— 

in den letzten 

immer mehr anwuchs und die 
tätigkeit empfindlich hierunter zu 
ſo beabſichtigt der Kon 
den beſftehenden 


Das be 


verlangen. 
friedenen aber 


zu leiden hat, ſo bald wie möglich 


ein Ende zu machen. 


hat den elf 
Gewerkſchaft 
innerhalb der 
nächſten 36 Stunden Verſammlungen 
zu ſorgen, daß 
ontag morgen wie— 


der aufgenommen wird. 
— 


Normales Juniwetter. 


Präſident Moreſchi 
Ortsvereinigungen der 


Der Juni iſt, wie das Wetter 


Wetter, ziemlich normalem Regenfall, 
Wind und einer der Kahres- 
zeit entſprechenden Menge Sonnen 
Zwar war 
die mittlere Luftwärme, 72.6 Grad, 
höchfte in Chicaao im Juni je!‘ 
‚tete, aber an feinem Tage trat! 


Mittel am da bure N zuftande, daß an 
Tagen, mit Ausnahme einer küh— 
28. und 29. 


2. 


or 


ſtand. 


24. häufig vorkamen, doch blieben 
wegung war die für Juni geringſte 
feit 1899. Der Monat jchloß mit ein| 
paar Tchönen, jonnig en Tagen. 

Die Luftwärme erreichte ihren! 
am 28. mit 
Der Normaldurdhfchnitt 


niedrigften Stand 
Grad. 


55| 


uber bisher | 


Zagen | 


Baus | 


im ganzen von warmem 


D 1X 
Lie 


Nüllſa 


jeit 


< I 


an 


erles 


MD 


Mi 
De 
| 
fa 
+ (0 
Rob 
dem 
sehn 


Y: 


6 


merten 


24: 
rn 


ſpann, 


* 
4 
Fuhr 
602 
ui 


zu 
ten 


Ji 


\ 
om 
KKOl 


De 
drin 
an 


Geſe 


ertlär 


ommen 


Abk 
“ill 
9 

or 


Afber 


er 


| 
| 
* 
j( 
| 


la« ge 
kehr 
—* 
yo 


} a 
y 


(il 


Feuerwehr 


von 


*0 
vi 


BAR 


ra 


|aeben wird, 
Finanzaus 


unte 


miſſär ſprach ſich ſehr 
ihre 
N ? ru 3 P re 1 

ab, den! dang —— arbeiter wollen ſtreiken. um j 


der) abteilung 


gen 


Oberbe aukomwiſſär 
sei 


za tad) 


werks 


2 


ngen 


or, 


Derim 


erklart 
Moſchi 


Vertreter erwünſcht in allı 


Zurück an die Arbeit. 


nach we Ichein | Straßenkehrer und Müllſammler eini— 
70 Cents 


ſich mit Stadt auf Abkommen. 
ſtädtiſchen 
mmler und Fuhrleute, die 
mehr als einer 
ect Ind, 
die Arbeit zurück 
Ibfonmmments, 
zwiſchen ihre 
G. 
indheitskommi ar 
yertion md MID, 
Koriißenden be 
ſſes, abgeſchloſſen 


Wo che 
auf Grund 
das 


R. 


* 


Franci—s J 
F 


—— 
x) 

D. Richert, 

Finanzaus— 


worden iſt. 


ne 
an 


werden die 
5 den Tag erbalten, 
Straßenkegrer 75, die 
llſammler 83.60 und die Fuhr— 
beſihzer „V. o0 den Tag per Ge— 

was ihnen ge— ſtattet, 
leuten eine Zuiage von 50 Ets 


Die ſtäüdtiſchen Beam— 
ſich I 


reit, 
vl 


aa am 
erh 


‘3 


Y2L I} 
ahlen 


11 i er.ner 


fr 
erklärten 


derſißzung 


* 
9 VD (til 


8 


die vor 
tag einberufen wer 

Gewahrung u i ' 
DIE Streiter 
zurückkehrten. 
„Big sun“ M 
) dazu bere Nach 
ſollen 
kführer für 

ten, für As 
Müllabladep 
erhalten 

nämlich 


de 
* 
3 


n, wenn ſo 
die Arbeit 
haftsagent 


44 
ru nd 


x 


dem 


ſtrei fenden 
enreparatur— 
beiten und 
dieſelbe Zu 
die 


Straßen— 
1. 
Prozent 


L 
Di 


n. 

e 
Straß 
pn 


halta 


* 
u 


i l, 


( 


65 


yon 
Ql 


Verbandeln mit Mafchintiten. 
Pol'z 
mit ihrem Ge— 
F X—— 
Fahr einèeer mden 
haben, ſind nur 1 die 
der Pumpwerke und 

Irb eite » DS EI . 


Brückendr 


die 


— 
yal 
will 


und 


dr 


die 
ſich 


4800 das 


all 


Al 


r 1 
i 


yarl 
106) 


n.iten 


w die 


ehr, 


und die 


—2 


4 
Belegen! 


ine 


der ihnen eine 
ihre Forderungen den 
ſchuß vor Montag zu 
rbreiten. Der Oberbaukom— 


lobend über) 


—X— 


Haltung aus. 


»Arbeiter der Kanaliſierungs— 
beſchloſſen geſtern ein— 


Chicago in Pittsburg; Vrooklyn | Wärme für uni beträgt 66.3 Grad, | jtimmig, am Montag an den Streit 


in New York; St. Louis in Gincins |er wurde im vorigen Monat um 6. 


nati; Philadelphia in Bofton, 


CLeſet die „Sonntagpoſt“. 


> 
>| 


Grad überfchritten. Der feuchte Nie- | 


berichlag betrug 3.16 Zoll, nur einen | iwerfführer, 
balben Zoll weniger al das Normalz | geitern eine Berfanmleng ab, 
welcher der Beihluß gefaßt wurde. | 


maß. 


äl 
nicht 


gehen, 


bewilligt würden. 
die ſie vertreten, hielten 
in 


Strabenfehrer, | 


an 
fehrten beite Morgen | 


gejtern | 
Vertretern, 


ai. 


Strabenarbeiter 
die 1nmfore | 


den | d 


“Di ‚ten geichilder 


ort! 
sur! 


urphy 
ihrer | 


e | jagt 


Nayır | 


wenn ihre Forderungen | 
175 Inter: | 


| 
| 


ı Zellen = Vereinigten Staaten. 


“ 2 a! 2% 23 
ER 
r2,mifrfontmt 


gehören zur „Xile, 
Zaners’ Union“, 


Arbeiter 
me and Train 
verband 671. 

Nie ihre Geſchäftsagent James 
Hardy erflärt, hat der Stadtrat deu 
Illntennverfführern eine Gehalts— 
| erböhung bon 34 t5 auf $5.05, dei 
| Arbeitern von 83.80 auf 43 0 be 
Imilliat. Sie verlangen $5.50 den 
Taa, weldben Lohn, wie Hardy er- 
t, |tlart, Brivatfirmen bezahlen. 

— 1 +01 
An polnifher Darftellung. 


| Nevolntion und Bogrome in Bolen i:... 
angeblich deutſche Lügen. 
Konſtantin Buszezynski, der neue 
Generalkonſul der Re publif Polen 
in den Vereinigten Staaten, Tam 
Igeitern auf jeiner Reife durd) das 
IYand nad) Chicago. er behauptet, 
dal; es in Polen weder eine Revolus 
tion noch Judenverfolgungen gebe. 
Brotkrawalle, ſagt er, ſeien als Re— 
worden und Hin— 
chtungen Kommuniſten als 
cmebel. Die angeblich falſche 
arſtellung ſchiebt der Herr Gene— 
lkonſul natürlich den Deutſchen in 
Schuhe. 
Der angebliche Pogrom in VPinsk, 
von dem ſo viel 


rich 


N 


von 


11Ahın 
FUodeng 


ſagt Buszezynsti, 
Lärm gemacht wird, war in Wirk— 
lichteit die Erſchießung von Bolſche— 
wiſten durch polniſche Truppen nach 
kriegsgerichtlicher Aburteilung we— 
gen Ermordung polniſcher Vorpo— 
ſten an der Oſtfront. An einigen 
Orten ſtürmte das hungernde Volk 
Speicher, in denen Spekulanten 
Nahrungsmittel aufgehäuft hatten, 
[u nd daraus lvurde bon den in Deuts 
ſchen Händen befindlichen Breffe- 
bureaus in Schweden und der 
Schweiz eine „Revolution“ gemacht, 
der Generalkonſul. Er wird in 
| Chicago und anderen großen Stüd- 
ten Nonfuln ernennen, 

Der amerikaniſche Botſchafter in 
Schweden, Ira Nelſon Morris, iſt 
Dicnge eingetroffen, Er bringt 
totichaft mit, dab die HFandina- 

Länder den dringenden 
8m nich haben, die Handelsbeziehuns 
gen nit ame rifanifchen Yabrifan« 


! , 
DU 
p 


liche 


ten wieder aufzunehmen. Herr Mor- 
ris w 
Iner Familie nach 


ill in einigen Tagen mit ſei— 
Wyoming gehen, 
Weile von den 
erholen. 


ich dort eine 
Amtsgeſchäften zu 


Barum If 


0SCAR F. MAYER & BROS, 


WE Burft überall bevoriugt? VW 
$ diefelbe mit der peinlichfiien Reintt 
Weil ;! sit and dem beilen Materlal > 
itellt wird, Sercaat Eugen SHOES darüber, 
Asomiſtino⸗ 





Bergnügunge - Wegivcifer, 


— „Qillie”, 
Grand — „A Brince There 


| Avenue. 


en | 
* 1 
ſtetige 


Polk Str. 


Männer und Knaben 


Sort.) 


Verlangt: 


Enaeigen unter dieſer Rubrit 2e das 


Schrumm 


Verlangt: Männer und Knaben 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik Le das Wort.) 


Verlangt: Ein Küchen-Manxu für all— 
gemeine Arbeit; 560 den Monat, Koſt, 
Zimmer und Wäſche. 
Chef, De Paul Univerſity, 1010 Webſter 


min. 


Rerlangt: 
Phonograph Cabinets; 
Arbeit. Sofort 
Norton Str., 


nachzufragen 


—811 nahe Racine 


Agenten, 

zu verkaufen. R. H. Doeder— 
lein, — Avotheke, Chicago Agen— 
tur, 458 MW, North Avc., Ede Cleveland. 


-juslivi 


Verlangt: 


um Schrumme: | — 
Grammar-Schnle Graduierte, forwie | !i 


Zu melden beim | 


Finiihers und Nubbers an | 
guter Xobn und | 

in | 
ud | 


Madden nnd junge 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter bicler Yubrif 2c das Wort.) 


Läden und Fabriken 


Ihe Honfe of Anppenheimer, 
Wiſſenſchaftlich betricbene 
Schneiderſchule. 


Damen, die 


Lohn. 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 3. Zult 1919. 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2e das Wort.) 


Hausarbeit 


Küchenmädchen in Bäckerei; guter 
3911 Irving Park Blod. mido 


Verlangt: 


Hausarbeit; 
mido 


Verlangt: 
guter Lohn. 
Zweite —D die gute Bäckerin 
Sonntagarbeit; guter Lohn. 204 W. 
< 30in 1wæ* 


Mädchen für leichte 

913 €, Halſted Str. 

Berlangt: 
feine 


Mät dchen für al IInemeine Haudar; 
5526 Indiana Ude, 2, pt, 


Suinim& 


oder Frau, muß eng 
sarbeit und focen, fein 
Nobey Er. 

291n10w* 


Geſchäftsgelegenheiten 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 
Muß verkaufen: Keine Anzahlung 
nötig, Zeitungsroute, 3 Stunden Arbeit 
täglich, Reingewinn 8100 den Monat, 
7011 S. Paulina Str., Telephon Engle— 
wood 9958. 27lun*æ 


Retail Bäder - Laden zu verfanfen, 
Beeignet für Bäckerei und 


Delikateſſen. 
Gute Gegend. Phone Lincoln 5609. 
Muß ſofort verkauft werden: Gutgehendes 


Delitateſſengeſchäft: gutes Lager und feine 
Einribtung; Kalb Regiiter; peffend fürMitwe; 
babe anderes GSeichäft; febis an und wir ers 
den über den Preis einia, 3855 Weſtern 
Avenue. midoſa 


3u berlaufen: 


Eine aut gebende Büderei 


mit 


IMarfe 


Kaufs- und Berfaufsangebote 
(Anzeigen unter diefer Aubrif !4c vie Beile,) 


Der Belmont Paint Store möchte 
feine vielen Kunden daranf anfmerkfinu 
ntachen, dat durch Das rapide Steigen 
von reinem Leittiamen = Del, der Preis 
von reinem Whitelead. in furzer Zeit 
bedeutend erhälst werden wird. Um e3 
Mancdem nocd möglich zu machen, fein 
Hans amzuftreihen, werden wir am 
Freitag, den 4. Juli bis 11 Uhr vor 
mittag und Sanıötag, den D. 
Y) Uhr abends nad reines gefochtes 
Leiniamendl, Hirft & Benley Marke, zu 
52.20 die Gallone, und edıtes St. Yon:s 
Witte Lead, die berühmte Dıurtd) 
zu $1285 im 100: Pfund: 
Gurte 


Juli bis | 


Boy | 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verkaufen 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 14c die ‚elle, 


Nordieite 

rei Flat Brit und Sivet » (lat 
Frame auf Kontret: 48 Fu ıB Ele 
Lot, mit großem Sofraum. Mite 
Etraßenvderbe Ler ungen ausgeführt 
und bezabit. Im mer bermictet, Ders 
faufe auf leichte Abzal 
nehme kleine Norde 
feite Yauftelle 

in Zaufh. Belosty, 


1905 Belmont, 


natlich 
Cu ‚ottag \e 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verfanfen 
(Anzeigen unter diefer AHubrit 14c die Betle) 


Beitieite 
3 largain auf ber Weft« 
2. 108; I sure 
ud uber⸗ 

6 Zim⸗ 

en. Ofen⸗ 

iert don 

ng leigie 


Sagen, ? 


u berfaufen: 


Tau ıfen 14 
stem Warte 


Südſeite 


Verlangt: Hol zarbeiter an Gommer 
eial Auto Bodics; gute jtetige Arbeit: |, — — — 
* 5 Ne : + B — 3 an . . * * 
12 Meilen von Ghicano. Man nehme), Terlangt: Gin Butler, der barbieren ihren Verdienſt erhöhen wollen, kön⸗ 
22, Str. Gar biß sur La Grange Car. dannz 860 den Monat, Koſt, Zimmer 
deln . * re > e > 1 
£ E . nad Mafche. Zu melden beim Chef, 1010 | 
M t > i ’ | 
Hafsry Mis. Go. La Orange, SI. |gBebiter Abe. mido | nen 


‚ Abend: | Bahchen, verfanjen. Telfarbe für 
doia Jinwendigen Gepraud) zu 1.70 die) 
ale Rob: | oellone. Alle anderen Waren verfau- 
5 „fen wir im Netail zu Wholeiale- Preisen. 
x60 Belmont Paint Stare, 
2149 Belmont Ave., zwiſchen 
N. Hoyne und N, Lenvitt Str,, 
HSeniel& Me y er, Kige ntiimer, 


mit Grumdeigentum, Vdreife: x 


| 
I 
| - 
I 
* Su Bevertn 
et 


Altes Heim, 
Haus, Stall, 
zwei Apartments 
Bargain, $5509; 


verfaufen: 
| Sills, 10 Zimmer 
100x200, fann in 
| umgebaut werden; 
Inute Fahrgelegenheit. Nachzufragen 
| beim igentümer, 9817 Banderpool 
Ave. Telephbon Beverly 1849. ‚a 


Stellung juden Franen n. Mäddıen 
(Anzeigen unter diefer NRubrit 1c das Wort) 


de Erpref; 

ftetigem 
1; billige 
chzuftagen: 


Raqzu 


Fabr 


jetzt die feine Handſchneider- 


Verlangt: Anto Kainters: gute itetige 
Arbeit; 12 Merlen von Chicago. Mait | 
nchme 22. Str. Car bis zur Ya Orange 
Gar. Kaftery Min. Go., Ya Grange, JU. | 


Männer, um im 
Möbelgeihafts zu 
Co. 67 20. 


Verlangt: 
kaus eines 
Moss Mia. 


Berlanat: 
Mutual 


* Q 2 t 
arbeiten. unit erlernen. Guter Lohn wäh- 
Str, 


ar 
W. 


1 * ee Südweſtſeite 
ei Gin Furzfriiti- 
Wurſtraum.“ 


2713 Quinn Str. 


Lehrzeit. 
Arbeit er für 


Sauſage Co., 


ger Kurſus bietet Euch die Gelegen— | ger 


heit jest Stellungen anzunehmen, |! 


— — — — — 
Dungem Mann tit t Gefegenbeit scho: 
tc:, das Bädkcreiacihaft zu erlernen; 
einer mit cetiwas Griahrung bevorzugt; 
guter Lohn und SKoit. Phillip SHenrici 
Go,. 67 W. | tn ubolph Str. mido 
Berlangt: Sofort, 


erfahrener Jani 
tor⸗Helfer. 900 Winona Str. Telephon 
Sunnyſide 962. mido 


VBerlangt: Saloon-Porter und auch 
ein Mann für Küchenarbeit. 2150 N. 
Clart Str. 


erd 
- ganı 
en 820 


ungariſche 


die zu verlockenden Löhnen auf Euch — 


Möbel, Hausgeräte u. ſ w. 


nter dieſer Rubrit 140 


Vorſiädte 


warten. Die Wiſſenſchaft dieſes 


— rte Zelle, 
Berlangt: Anenten für Stadt um - Handwerks ſichert Euch ſtetige 

Land. The Abendpoſt Co., Circulating — *— ei u 

Tept., 223 W. Waſhington Straße ſchäftigung unter den 


Re: | 
I 


a 


“ex günſtigſten 


— — — 


Verlangt: Junge Manner für Checking 
und Inſpecting-Arbeit in Stuhlfabrik. 
Great Northern Chair Co., 2900 Ogden 
Avenue. doſon —f 


Arbeitsbedingungen. — Klaſſen be— = Farmländercien 


I 4 Alleinſt Litwe will gutgehenden 
ginnen jetzt. — SC ULEEER. Ak ur DAUDGATDEL | cery Store mit Gandhy md Votions 

| ee 4 Ic I ig berlauien; bin 10 Sabre 
— er zrau M, Cohrt, 72° 


narbeiter. 
: . Aberdeen 


Berlangt: Ornamente OT MR, 
Douglas Iron Worfa, 5 


Straße 


Rıren Str 


San Floor, 


Tu 


7 22} 


2392 Weit 22. Straße, 


Stellenvermittlungs-Büros 
ril t4c die 


‚cr an! 
Ger: 


Rerlaugt: Sıraver und Fat; tiefer Nu 
Trommelfelle, 


Salbshäuten für | Ihe Soufe of Ainppenheimer 
bereiarbeit; guter Lohn und ftetige Be R ‚ 


: Ba W ſchaf 
ſchäftigung. M. Zumer, 2133 - Na | — Frſter Ai ° Raderhbanaer ı | viſſen m —— betriebene 
eine Avenue. Bimido | gr 050 Coutbyort A 29.10 Schneiderſchule. 


‚elle, ) 
Tä — deſte Siel. = 
und teftaurants, 
Lincoln 2160, 
16ay*X 


Yüro, 
Hotel ı 


alankans 
Telephon: 


er 
De 


I 


zu vermiten — 
igen unter diefer Rub rik 14c die Zeile.) 


beſtzablendes — te 
Fixtures Ware 
fofortigen Ber 
$1200; e lat, Bad: Miete 
Zimm — zuf Abzahlung. 2930 Lincoln Ave 


Verlangt: Stetiger Junge, über 16 
Jahre alt, für Dental Supply Repair | _ SUR ER * — 
Shop. 814 Garſield Ave. dinmido Werlangt Starker unge ar Milhwagen A weni heran 


4 — > 
* na ei aysixtures 
136 | 


Stelien finden vermieten: $1 i3 % Ihöne 4 k 
Zwei tüchtige junge Kellnerinnen mit \ Een 
Grfahrung, für fofort. Gbeniv gute | “ 
junge Köchin. Guter Lohn, friie Fahrt. | 
Manhettan Keiort, | 


<hloifer finden 
Nachzufragen 
Str. dimido 
Verlangt: Männer für aligemeine Tele Kris 
Arbeit in Stuhl-Rabrif,. Brent Rorther: | 3 cdan, iS, 


= 2. 2 „90 ‘, Meiige Mrbei 14 KREDIT RUE, 2. - - — 
Chair Co. 2500 DOgden Ave, dojon—fr) BE _ midofa| Merlangt: Frauen, um Leder zu ſor— | 


tieren; Erfahrung nid. nötig; Lohn S1O | Liw!, 
ı;5u Anfang. Nachzufragen 301 W. Lake | 
Straf e. 


Verlangt: Gelernte 
dauernde Beſchäftigung. 
2416 W. 22. 


Denen 
ıtcr diefer Nubrif 14c vie geile.) 


zu verleihen auf bebautes 
3| Dee nördlich von Sullerton us bieten 
‚Ave, und Hftlid von Crawford Avenue; | 850 Yauien ein pracht 
mäßige Bedingungen. or-Zet, nur 30 Zar 
Burmeiſter KGarwichk, 0 
3146 Yincoln Ave, Auch 2 s ano und Pho 
Tel. Lakeview 1495 u. Wellington me! 


Turner de ar € rung, Nöte nehmen Liber 


Sünbler 
2 Iedige Männer für all |, T 
Suter Lohn, Spredit | __ 
Hoipital, 


Rerlangt: 
gemeine Arbeit. 
vor: Alertan Bro?. 
Belden Ave. 


Berlangt: Grfahrener 
für allgemeine Reparaturen und neue 
Arbeiten. Stetige Arbeit. Sprecht vor 
am M ontag: 2144 Eliton Ave. dotalon 


Berlangt: 
mer und Board. 
Indiana Ave. 


1200 | 


wrntturc 
rifon Etr, Of 
Sonntags 10 


Porter für Cafeterin. 
S14 die Woche. 


Hüchlte y veile 
— — — —— ern ER Srantit: : | 
7 6: m repori ren. Sıter X yit d i it — * —7 * ei — J— — dp “ apart s DE, x 11 So. Ya eallı ( i Bimmer "503 
un uyt ! n J scc1s i ıLV, „u al 277.9 > Be NV ‘ a a r 7 a yma*t 


sum 
80 
180 uſche 


rn zu 


verbeſſertes —— — Leder und Velı 
sialilät, Cofortige vV ter-Set, Geſchirr, 

St-ne& So. 111 8 raph und, Records: 

“Sr Tel. Main Phone: Drexel 1899 oder 


Dann | für allgemern ne 
cchslin, 49 


Ars | 
11 


ar! 2 p8 
Rerlangt: 5 mei 
beit in Gärtnerei. Frank O 
W. Quincy 


Verlaugt: Gartner. 
4911 W. Quincy Str. 


Verlangt: Ael⸗ erer Mann als 
wFsster für Gärtnerei, Fran I 
4911 W. Quinch Str. 


En 


Hansarbeit 


ı  Berlangt: Smeited Madden für all: 
E — Igemeine Arbeit. 4346 N. Hermitage 
M dänner und Frauen | Ave. Bhone Graceland 1688. 


deer r r ! — - 


Berlangt: Junge 


= 1805, 
Str. "0 


Frant Oechslin 


ep 
iter dieſer Rubrik — bie Zeile.) 


Verlangt: 
Nacht— * 
Dechslin, 
do Ne 


— 7 


— —— C(Anaeigen ur 
rau, um Sande | Hu bei Su er B wvtg 
'tuiches zu madhen, Kurze Stunden, | IN, AM EN „| Pandwertssch > Carpenter MU 
feine Sonntagsarbeit, 540 Federal rant.. a mido | Ü . 
Str,, nahe Harriipır. deſa 


neuen u 
derner Bro ueni 
Tel Lincoln 


2er don 
. Eyart Se er 
2261 Kinco 


Bu 
erfucht, 
1140 


v 
Ynlai 
aldi 


y 
Mariaı abe, 


Grundeigentum und ‚Hüufer 


9 as fon] 3 kaufen geſucht 
Pianos, ———— — — — — — —— — bie Seite) 
(Ainzeigen il 1 eiswert inet ı — J 


— — — 


alvcu 
Zu verfaufi R 


vl Ih 
Shop, 


Küchen. Porter; nuter Sohn, 


Berlangt: $ — — — 


a und — 


Board und Zimmer, Zu melden beim | Verlangt: Erfahrene Köchin und : J nn b nf J geb. Triptow, 
Manager Te Sam, Grant SHoipital, ): fragen 2099 nfbatm Sir 1 Stor,äweite Köchin, 1137 S. Halſted Str. — SOHNHNIBNED —* aſous wig Tripto werden gebeten, ihre 
551 Grant Klace. | nordiveftl, van 1 un bey t di, dimido bermieten: . 


sie. mn — 


oder 


Adreſſe cb 


** 


— — — — — — Drlea n 


Rerlangt: Porter für Snloon. 2151 
WB. 21. Straße. mid 


ie en 1418 208 
Berlangt: Schhirrwaicherin: '$12 bie) _ — 
Node; Sonntags frei. 117 N. Tear= | Hr dermieten immer, Stont, Teil 
born Str., oben. 1jultiv& | Yofement, & 

Berlangt: Cine Aufwarterin 
— - fei Wicha. 5030 ©. Mfbland Ave, "I Xincoln Ave, 
Berlangt: Auhrleute, 6211 S. Ro: |. : 2 ae : 
eine At. + sehnbt,. Painter, gut an 


Stellung fuchen Männer u. Knaben 


er diefer Mubril 1c da Wort) 


oder 
Painting, “u 
Arbeit garanıi 


— Anzeigen unt IK 
inzeinen ui ‚ nade une 


2254 


Sairy- Mann. 


Verlangt: . * 
Str. dimido re 


Troy 


29u2 | 
N land 
—d0 


48 Cleve 


zementierter Kel— 
vg r_ oder Düder, preis ol ( ie O1: 1 
Str, Adolph sau! 3 &, Erie Str,, Ede Erate, Tel Qup ertor 4672 | 


Berlangt: Gin Waiter. u Br ——— nor 
ı A . coin »arl, n Surf un nann. el.: Wellington 8265. 30m | ꝓᷣvon Fi 
coln Avenue. — — Diverfi | : | boppelfeitig 


o a O5 ferenaor 17 . Ger x wiſd ud 8u unbridge WA I müßt 341 Nor Sla 
2002 in= | . y x Me: = s Ihe 5 rn l . . Clart 


Ueber Ich ungen, iche Veglaubi ‚augen, | a 
tue Cürge 1) 


Zimmer und Board Affidadils v bar] Sur derfaufen: tebmen $250 Casinete| 1, men — 
Rurif 14c die Beile,) * ——— — ——— 


Verlangt: Männer mit Schaufeln. 


6211 ©. Racine Ave. 2Tjunimz | ben? 1160 Zomnfend 


Rerlangt: Männer für 
2526 W. Congreß Str. 


— — 


Verlangt: 
an Parlor-Möbeln. 


Fabrit arbei 


inter dieſer 


dſeite Grundeigentum fauf 
— —ñ ñ — nn - — * KyIUNG, au ) aufcht, jet 
Heirntsgeindje 
(Anzeigen unter dieler Yubrtf 3c 
aber feine Anzeige unter einem 


Shaper Sand, erfahren 
4? 1° ». Lincoln Str 


en jun— 
Figur, 
etc 


4 * 
velcher 


Heiratsgeſuch. Fin häuslich erzogenes 
Srrhritoe Fit 


alt, mittlere 
anntſchaft 
Sharalter, 
led bat, cine frau | * 
nfucht nah eimem 


wirklich 


1 ucht & 

ı Berin nrit offenem, 

da& Hera auf dem rechten 
. jernabren fann und 

treuen Yob 


Stleider 


taetgen unter d tefer Ru ıbrif i4c »te teile.) ı 


Pferde und Wagen 


* far IYıhrif 


männer u ud junge Männer!) 
| Gbe Ihr Euren Sommer-Anzug oder | 
Iileberzicher £auft, jprecht bei ung vor, 
tönnen End von $5 his Std am) 
Eurem Einkauf erſparen. hr brand | 
icht alles Vaargeld zu zahlen. Zahlt 
*1.9) die Woche. Wir garantieren Zu— 
friedenheit. 
Snmanr& (Go, 
215 N. Glart, nahe Inte 


dc rie Zei 


Nordweitfeite 


’ 
rs 


Rechts zanwälte 
Rubrik 4c die Re 


Verlangt: ! 


(Anmaetgen unter Di 


— ile. 
<tr. — 
Aju Cottage; 
Eigentümer, 2649 
Berlin Str. 


Zu verkaufen: 
bot. 


früher 


Ange 
Str, 


macht 
Canton 


tletdere 


j - ETTIER 
etdermader — 


“ Billard und | Bodet Tiſche 
—— ef it Idc Die Selle 


Wholeſale Kleidergeſchäft 
zu arbeiten. 


in 


1 S10, Teler 
. 2 2— Bere ° i Br s R er Ai nsa — Prsnnin „| dloom ‚oder 2 zenſwoͤrih Side. und Ueber 
Arbeitszeit: 8.15 bis 5 dgelaud A a a a ee en Nun 2imal,jad ido Sult Trek 
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pen, Nerven, ober yrovaten SKrantheit leiden, menn Ihr dauernd geheilt werben 
nt, Weine Behandlungsmethoden bringen Eug ſchnelle Crleisterung und dauernde 
de im \rubel foib, konfu 
erfahrenen und gemwilienbaften Epesialiit ten, ber Euren Gall beriteht, 


934 behanbie nad neu erprobten Methoden friihe oder Hroniihe komplizierte Rei. 
ben, Biutvergiftung, Hautkrankheiten, Entzündungen, Gelhwäüre, geihwollene Drüfen, 
fümezzende Aniiwellungen, bünfiges und [hmershaftes Urinieren, vergrößesete Pro 
Haie, Nieren, und Blofenleiven, Ehmäcezuftände uf, 


Wenn ed nötig, made I5 milrostoplise Unterlufungen des Eiters und der Ab⸗ 
— und Analdſen des Urins bei triſchen oder 


Erfolge bei Männerkranfnetten. Wenn Q 


ſehr weientlti für Hufftellung einer Diaanoie. 
te, ftelle i& Bafferman-Unterfu dungen bed Bıutes on, nad denen 
was —— meinen Patienten geihehen muß, 


‚bie Ihr in Trubel sei 
Imftanbe und willig feid au ac 


Ein redliher Finder. 


Sumore2fe von Ludwig Barney. 


Unter ber u berichrift 
lück“ erſchien neulich in 
gen Zeitung ein ii 
ru Aufjaß über Rechte un 
n be3 Finder, der mit de 
bloß: „Gehen Sie 
drde und geben 
h ‚ann find © Sie 
Dieler mw 0h 
* mich an eine Hei n 
ie ‚bier mitgeteilt werben 
Sm Babeorte madte ich 
mntfhaft eines gemütlichen 
us Kötzſchenbroda, namens 
zorſtmann. Wir famen e einn 
undſachen zu ſprechen u 
ihlte er mir folgendes Erlebnis: 
„Mer war'n ſchon 
reißſch-⸗Berlin gewäſen 
m nächſten Morgen 
semefahren. Mer hatten alte 
che bejeh'n, den Zooloaiic 
Hno8, den Haaenbed, de 
n andere milde 
affeehaus in ben 
atte ich noch nicht be 
ill doch nicht heemfahr'n 
ſetſchenbroda uff de Frage: 
ze denn in Berlin ooch 'mal 
auſe gefrihſtickt?“ 
aſteh'n. 
Ich ſage alſo zu meiner Au 
as nämlich meine Ehefrau 
Weeßte, Juſte, morgen 
uswärts. De Rechnung 
on is bezahlt, da haſte zehn Mark 
re Droſchke, Trinkgel ind © 
id, Sch bin mor— 
eine uff'm Bahnho 
‚id mei "abien hei 
g’ ich mich Tchlafen 
Am näditen Morg en, ‚Tot ge 
m, geh ih aus, un ! 
iehre gehe, tret e 
deeches. Es tar ’ b 
n Geld drinne. Ich 6 denke, 
ı ehrlicher Menfch uff 
tolizet abaüben. &’er 
ı bem jcheenen K 
ſedächtniskerche en Sch 
ſch fahre alſo for zehn 
er Elektriſchen nach'n 
amm un frihſticke gar moſt 
men ferchterlich ſtarken Kaffe oe mi 
cht ganz kleene Bredchen. 
ede ich mir eene von meene heimat 
chen Zigarr'n an und trudele 
rietlich nach dem Breiß 
ito. Dorten ſaß 
zchreibtiſch mi 
n een rieſi— 
ider Wachtmeef 
Yafhendieb ver bi är 
ın bradite ein a Se 
mee geſchmin fie 
ie er in der Na 
ad een britter hrte 
erein, bie in befoffene 1er 
te Nachtruhe geltört 


Weil ih nu Schon 


Diehre 
Nlaraaısliır, 
Me L ur 


ſucht 
uuul, 

— 
m te ++ \ 


tribitide td 


: 3 VVF— 
in der Reı 


Trinkaelder 
gen Tr 
Be 
ofe F 
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3 
e. 
ik 


Der Y 


IAht mern 
ih Ihn 


wum neine 
n wollte, war ich en bißcher 

ſch trat alſo mit einer heefliche 
zerbeigung an den Oberſchien, J 
Bachtmeifter, ran: 
se gitigft, ih 5 
vd Meecches getreten 

a Ihnauzt mic mei 

ſich ſchlecht an: n 
icht, daß ich g’rabe een 
ffnehme?“ Ja, das 
ſerr Wachtmeeſte 

bon um neine.... 
sich nicht,“ fchreit er 
Be Platz!“ 39 
me Holzbant a 

ie zwei —— mer. 


tie In: sprn 
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Entf&ufgen Se Anſ 
korgend...“ „Eins 
er’n!” ſchreit 
erſcht komm'n 
tehmen Ce 
ih alſo 
Solazbant neben bie 
offenen, Die 
tichtern maren. 
par'n fchnell er! 
reiner Uhr, —* 
* nach'n —* 

ber de zwee nes 
Binge Menaenge 
pr nicht uffheeren 

erſcht angefang J 
dachtruhe hätt’ n 
ätten nur ein 
epfiffen. Un a 
od nid, fonbern t 
endlch nach 'n lar 
er Wacht — for 
(bfiehrmittel, den ( 
mb fe verlaffen, nac 
wzahlt haben, das 

Der Herr En er nimmt 
en Helm ab, trodnet fi Nun 
Schweiß von der Stirne un legt ee= 
sen Bogen Papier vor fi hin. Wie 


der 
u 
Ve 
Ni 
r aß. 


tahor 
vreder 
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id, nfutler mid. Mc ange, Geſchichte wiegt ja keene finf fahren 
Meine Nechnungen find (er niedrig, und belaufen fig niät auf meb 

len für die Hilfe und den Nuben, die Eu zuteil werden, 
Bedenkt: Ronfultation und Unteriuhung ‚find feet, 
green und umgeeignete Behandlung find aefüh 
Be Dlentie eines erfahrenen und gründlid auf gerüfteten 


DR. WHITNEY. 


422 Cd EState Strafe, nahe Ban Buren Gtratie, Ehicags, Jilinois. 
Dfficekunben zu 9 ligr worm. bis 8 Uhr abenbd, Sonntags use 10 wor. Bi5 2 natım, 


in heile frih uff e 


— — —⸗—— 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 3. Juli 1919. 


ſreiun uff ſeinen Bult vergeſſe, 
nickt er mir zu, geht zum Wachtmee— 
ſter un tuſchelt ihm was ins Ohr. 
Der nickt ihm zu und ſagt zu mir: 
„Na, alſo, was haben Sie denn?“ 
„Entiehuld’gen Se, Herr Wachtmee- 
fier,“ faq’ ich mit ’ner beeflichen Ver: 
|beigung, „ich bin 2 Seelermeefter 
Worſchtmann aus Gletſchenbrode un 
mechte Folgendes melden: Wie ich 


worden un mir fällt das Herz in de agenten zu meiner Begleitung tom⸗ 
Strimpfe. Meine arme Frau uff’n | mandiert und einen Wagen beſchafft 
Bahnhofe! Was werd mit ihr gewwor= | hatte, tvaren mieder zehn toftbare 

ben fein? Ach fteig alfo fchnell in | Minuten verronnen. Zu dem erwies! 

eene Droſchke Erfehter un qutichtere | fich der Weg nach der Ruine Frag: 
nach'n Bahnhofe. Gofiet eene Mark, burg fo fehlecht praftifabel, daß ich: 

un finfzig Yenn’ge. — Da Steht nu | wohl faum mehr hoffen durfte, recht: 
meine arme Jufte bor'm Eingaitge | zeitig mein Ziel zu erreichen. Jeden⸗ 
un de dicken Angſttränen laufen ihr falls mußte ich das Tunlichſte dazu 
über de Backen: „Ach Gottchen! ach verſuchen. | 
heite aus der Diehre gehe, trete ich | Gottchen! Frite, daß du nu mieder| Der fyall war geeignet, große Sen—⸗ 
uff etwas Weeches; es «ar'ı Gelb: | da bift! ich habe fchon geglaubi, dit fation zu erregen. Graf R., ein Löwe! 
bordmonee mit bier Mart un zivanz | wäre hier bei die Breiten 'n Urglid | unferer „jeuneffe doree”, tar eine | 
zig Fernn’ge drin...“ „Nu und?“ zugefiohen! Un damit fällt fe mit | ftabtbefannte Perfönlichkeit, ebenfo: R 
— „Nu mechte ich das hier bei ber 'geriehrt um 'n Hald und ween: wie | der Adpofat Doktor ©., deifen vor- 
Bolizei. Ja— lieber Herr, unter- 'ne lecke Dachrinne. Dadriber hatt'n treffliche Verteidigungen in mehreren 
bricht er mic, „da Haben Sie bier |Tich u eene Menge Leite um und|per jüngsten großen Strafprozeffe 
nichts zu Juden...“ „Nee“, ja 1. ich, | berfammelt un nu ftört unsre tiefe ihm aus bisher befcheidenen Verhält-⸗ 
„ſuchen will ich ja 006 nifcht, Sondern !Rihrung den Bolizeipoiten bom iniffen den Wea zu Anfehen und Reich: 
mas abgäben.“ „sa,“ fagt er, „ ba | Ba rchnhofe. „Machen Sie hier aefäl- | tum zu erfchließen ſchienen. Der! N 
miſſen Se nach'n Fundbiro gehen.“ ligſt keene Volks verſammlung un Advokaͤt ſtand in den beſten Mannes: | 


„Was,” fage ich, „Pfundbito? bie) fteeren Se be Paffafh nic.“ Wir jahren und war exit feit einigen Jah-| 
erichroden 


| auseinander ut | ren verheiratet. Seine Frau, bie, 
fagt er, „gund, |geh'n in den Wartefaal, „Den erh: | Fochter eines höher geftellten Beam: IN 
Ach“, lage ich, Iten Zug,” jagt meine Frau, „de mer | den, hatte bisher mur durch ion! 
N — W — ich nu glicklich verſeimt, aberſcht it) Schönheit und Unzulänglichfeit von 
muß abreifen, meine Frau mwart’t|zwanzig Minuten gemmen wir mit) sich reden gemacht. 
uff'n Bahnhofe, gennten Se nich) eene | zweeten Zuge fahr'n. Aber'ſch Ge— | Grit in lehter Zeit waren die pifan- 
|Uusnahme...?” „Bebauere,” fagte bäd muß ich noch begabt n, den Ges | ten Gauferien ver befferen Sefelifcaft N 
er, „das geht nich, Sie Teh’n, ich habe | bädicheinn ham fe fo lange dort be⸗ unſerer Stabt durd; die Runde bee| N 
biel zu duhn. Adjee!“ | hal ten. Bitte, gib mir zmee Mark | teichert worden, dah Graf R ber 
Run nach meine geword’n. !un ſechzig Fenn'ge; ich hab' — | tönen Addokatenfrau feit a 
t ich ıte boch nich mit beim |mehr foviel übrig.” — „Nanu, ſag | 
I 


Ittert einen geübten, 


chtoniſchen Rrankheiten. Dies 
io th fvezifiie Blutvergiftung ber 
ich genau mei, 
demit jie ſchnellſtens geſund werden. — 





als Ahr Br „Fundbiro,“ 


icht Pfund!“ 
—* Herr 


Verſaͤumniſſe, Vernacläfti.⸗ 
tlich. ——*— fofori zu mi 5 ‚wenn She 
Spezialiſten bedür 


he 
4 
7 


ma ar’ & 


7 


om 
will 

I 
igen 


g01 Faldıina in auffallender Meile den! 

Giaendume in der Dafche ich, „ich hab’ der doch erjcht gelten e 

fr; wenn man das Gelbbordelabende zehn Mark gegeben, die 
bei mir find’n täte, gennt ich |ganıste doch nicht für Drin gelber | 

tı ben Verdacht gormımen, daß ih jun Drofchte ganz verbraucht hab'n?“ 

's unrechtm ahig habe aneignen | Da ward nu meineFrau ganz ver— fi 

Gelee | lichen Weife verwerten fonnten. Dof: 

1 30 bejteige allo eiliq een legen, riecht "nen roden Kopp, tie | 


ıto un fahre nad) 'm Fund- 'n gekochter Oberkrebs un floderte: | nn an u... = 
ich wieder eene Mart und | „Wechte, quter Frite, ich muß — ich Dannesehre ) aufätfig a 
tinfgeld zehn Fenn’ge | will der geiteh'n — daß ih — daß mochte Wie wir bereits ——— 
heite frih nach ſechſen een Junge dei- hatte er in einem bekannten 


| | waren 
nic) fo nen Regenſchirm gebracht hat, den Cat N N \ 
—* er ’ Cafe mit dem Grafen R. ö=| 
den Remwierbüro. |du geitern bei dein'n Vettern f t. eine bies-| 

at’ 


halt ı besiali Br 
: ezügliche Auseinanderſetzu habt, ! 
einblicher Beamter herte ſehr ſteh'n alten. Den hab i: augtıc) u egung gehabt 


e dab ich | , . r 

l welche die mir eben von ⸗ 

erffam meime ganze Erzählung zehn Fenn'ge Drinkgeld — und der bedau 
igte mich noch genau nach den da — feitbem in u 


Nu. mas ernswerten ae eritattete Anzeige 
* * vollkommen aubwürdi 
Sengel (heeien und fagte tann: „Mife | * n?“ — da fängt ſe wieder bidder⸗ ieh, glaubwürdig erfcheinen] 
Se wa3? Se duhn am Left ch zu flennen an un Ihluhhzt: „Sal & 
en beften, | I Bi a Ja In ſchnarrenden Tönen ſchlug die 
Se ſich direft au den Herrn — ich weeß nich — ſeitdem is mei — une te 
ı Wachimeefter, der dort fißt, wenden; | Gelbborbinonee berfehmund dent — 1d)| Moraenftunde Betroffen fo 1t * | 
ich kann ja in ber Sache ee niſcht 9 ide. Betroffe ntr 


h° ıb’3 verlor'n — e3 war’n noch bier | Tierte ic} meinen Chro — 5 
Mark zwanzig drinn!“. Be PEN TORE 


) | 
Nu fchlag Gott ’n Deibel dod! Un | von der ftabtüblichen Zeit fehlten nur 


| 

meeſler "ran, verbeige mich heflicd un! da drum drei Stund’n rumgejagt un mehr wenige Minuten auf Sieben 
erzähle ihm, daß ich heite Morgen 'n Verme gen aus sgegeb'n. 

u uff ı eiwas Weches getreten bin, mas | 

bordmonee mit pier Mark) 

ge war, un dab tun es 


2, 


GE 


| Sof machte. Dies genügte, um den! 
böfen Zungen einen millftommenen | 
Stoff zu geben, den Sie in gewohnter, | | 
mit der Wahrheit feineswegs ängjt: | 
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Ich trete alſo an den Herrn 


duh 
a 
⸗ 


M 


be 
1W — 
'eyır 


und wir brauchten noch mehr al3 eine 
ı Biertelftunde, um unfer Ziel zu er: 


2 


* 


wenn ich 8 
— reichen. 

es liegen! Die Ruine Fragburg faq malerifc | 
ea Gäfes| auf einem Vorfprunge des M ittelge— 

. birges, welches ſich wellenförmig im 

Süden der Stadt ausdehnte. Im— 

| Sommer war diejelbe ein beliebter | 

| Uusflugspuntt ter Stäbter, jebt im! 

| Frühling, wo der Schnee nur zum! 

‚Teil von den Weaen geichmolzen | 

fahrt war, lag fie, und fpeziell zu fo frü⸗ 

* her Morgenftunde, öde und verlaffen. ! 

mich alfo uff de: hl, den mir der | Ba —— —* tee er + | 

u er ee | Eu 2 ua bintige Austragung eines Ch: 

nich | AR wre —— er St uff „Mag in Trümmer gehen, nur vor tenhandels mit Gefchid gewählt. | 

I 

I 


Aber Een’3 week ich; 
wieder uff etwas Meeches 
weeß Kneppchen! ich laſſ' 
mechte. Der Wacht- un rihr's nich an, un wenn 
mir * freindlich, „da geilchen wären! 

nur Platz, der Herr Yeil= | — 

9— Halb — und die Der — willen! 
ch’ mit Khnen ordnen.” | — 

Ich der ‚fe mich lauft der Affe, denn 0 
dem Augenblide fchlägt die Biro: | 

sehe; da werd e3 for meimeit 
mohl zu 1pat ſein. Ich ſetz 


di 


Boyı' Oval. sizen= 
210 18 ycars, small. 
aizes  moatly...trim« 
med with red and, 
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‚atriped, at. 
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— Raſch her, raſcher, Kutfcer, 
uhr 
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„Der Weg iſt ſchlecht, Herr, 


BEER 


— 


wärts.“ | * 

hin und ber gerude pr | Ms der Wagen ben Fuß ber Un: 
ndmeldungen angebeert 
+ 
4 


„Aber die Pferde N. | \ 
8 * 
— J— —* Herr | Koiten.” 
s tr ta» r | e . 
‚ger umn meelter av, ul! Der Auticher hieb 


ZE 


‚höhe erreicht hatte, fprang ich aus 
‚demfelben. „Mir nach!” vief ich! 
We Auf die Gäufe meinen beiden Ugenten zu und eilte | 
. l au ( 
ihm eene ellenlange Mitdei⸗ ein Der Wagen raffelte über die! ben ziemlich jteilen Anftieg hinan. | 
Mir Sadfen Sind aber helle; * e _ —* — Da — war dies nicht ein bumpfer 
mı IL ı J nm 
"1 gleich at, bitt’3 ’n, | Pe a geſch — — eKnall, dann noch einer — mir er— 
2 Kill, itt's ll, a Y . . 
orzunehmen. Das tu ih ooch ——— ag er en 1a "ftarrte da8 Blut in den Adern, ein 
\ ⸗ an (1 » 2Bolegde de⸗6 * = * = s 
Herr Leitnant führt ‚bon ber Chaufjee abbiegend einge- Blick auf die aufmerkſam geſpannien 
= re. | Thlagen Hatten. Es mar eine entz/pienen der beide U: on 
ı Jim mer. „Nu, erzablin]|; tche Fahrt. Mber ih achtete nicht! senen er beiben jenten beivies 
bs Faat er, un | Teste —— er 1a) achieie MOL mir, daf ich recht gehört hatte — wir! 
= zen Bi Sr an auto! —“ Nur —— Notſch En ng 9* waren zu ſpät gekommen. 
* — ae n in Jhr en ıd } 
—— Ich erzähl ihm alſo, daß ich fie *. —— ” af — Ju pa! genommen Werben 
eite e Morg Ten uff etwas N Weechee ae- DDT einer Stunde aus anaflerru ven Da lag er, ber iuaendträftiae | \ Gelchnaı 
’ ‚ E Frauenmunde ommen hatte, Die) sy. en rs | den Leichnam bes 
n Gelbborbemsnee|  , ltſck Wort Leben Mann, vor kurzem noch alüclicher | uyfaten 
inhaltſchwere or “> I ) » 5 ’ ny a . 
mecn 'n ntmed —* — —— Woche Gatte und Vater, die ſtolze Bruſt, | Ser Graf fid) felbft zu ſtellen 
Prem od vi 8 — d ıDyT 1 tel — 
; Get Her ; N urch Ir ) 2 |bie das Selöftbemußtfein und Ber= | | bereit er flärt haben, erfuche ich 
Y ri us rt > - a rt unver, Ltlllljc \ 
den, us em ec Lunge ni ‚ trauen auf eine glänzende Zutunft | fich um brei Ihr nachmittaag in 
Dei 1 der ı Pr } De 2 > 2 1 * 5: 3 ‚ir | 1 ui Vu J ituu)lll Kuulin 
N in. d “ a z * 5 aeichmellt, von einer mörderiſchen gem Bureau einfinden zu wollen. 
2 42%, * af ( itte N fr | tiL. di I Lil i k L IVUULE 
‚| tior zszimmer erſt ſpät nach Mitter- Kugel durchſchoſſen. Das warme! — u — 
nacht verfallen war. Eine junge Frau nn : 2 Ohne Ermwiderung entfernte 
| BROIe OR ERRRIERE TOOE.; TEORR u Herzblut tropfte aus der Wunde nies | rar MR. mit feinen Cefunda 
| stürzte Schredenableihh durch die Tür. Ider und tötete bie Gh * rar A. m ſeinen Sektund inten 
| ni t und roteie die Schneeglöckchen, Ich Feipft aber veranlahte mit Hilfe 
Trotzdem ſie nur notdürftig beklei det d wie im Schaub — . Ich ſelbſt aberer ilaßte mit Hilfe 
—————— Schauder ob ſolchen Ge- des Arztes und der beiden Korpsitu 
| a. B ſchehniſſes kaum die Köpfchen AUS | Yenten die dem Adpofaten Tefundiert | 
lo Ä Lil, Vi L «UV VlU } 
hatten, die Ueberführung des Lei 


z A nn He re ollfor * * 
ſeht geöffneten blonden Haare unvolltom⸗ her“ weißen Schneebede herborzu: 
men ver hüllte, erkannte ich auf den fleden waglen Pr 
daß fie den beiferen a 


bite, . | 
Ste li er o r — | 

tnan nt. „mer mall’n bie er Bid, 2 ei Dies war der ae Emdrud, den! * * 
rotogoli nehmen St wangehören mußte. on: | 


* x 
r coll xh : th bon Dd Bild -| av Ul 
nn Ir bes Himmels Barmherzigt: von dem entſetzlichen Bilde | Der Name des Grafen R. iv (Ge di endn un 
Oo en .. 


ihm meine Wiftien — fangen. ch 7 ſofort auf > Bi 2 
TR n, stehen Sie mir bet, Herr Home| a ur srnorlohtn — eine ſchlechte Ir ſſchaft gewefen. 
Ich heeße Worſcht- DR nn | Shmerberlehten zu. Der Arzt atte |er rſchien zur beſtimmten Stunde nicht! 
paren Sie tıtl a _ deſſen Ha pt auf ſei Schoß —— ee — — 
—— . * Was iſt Ihnen geſchehen?“ | dei — —* au einen * oß ge⸗in meinem Buͤreau. Die nach fei— | 
J * ra 1 ’ 4 ih 1 * € t te e a = e | 
ibrecht traße ı Mann bat foeben das Haus, I: a. SERNDRE WARE CRD Kompreffe nem Werbleid einneleiteten Recherchen | hate O0 
* en . ⸗ auf die offene Wunde. Unter dem |, 6 — * — xemburg und linke Rheinſeite. 
er 1 fortgefal Iren: ZUle..; Y ER u: eraabeı, dak er in bas Yu sland re ee en 
mit dem Giraten 9.” feuchtka —* Drude zudte jchmerzlich | entrlohen var. Was lan daran Bi nd vert 
n Graſen R. das Antlik des Unglüdlichen. 


+ ur | er nn er fich auch nicht der Strafe L iR Er e RT Y 
„Rettungslos? fragte ih Deni : Strei 
I Due l 


—* gen, hätte doch die gan 

Arzt. es fkeine 
Derſelbe zes keine Sühn 
res 5 F Folgen ‚feiner 

Kopfe. „Haben Sie noch einen! Sim 

Wunſch, Herr Doktor S.?“ fragte — 

er dann mit hörbar bewegter Stimme. * 
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